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I. TABELLE. Nv. I.

GEOGRAPHISCH - STATISTISCHE UBERSICHT DER OSTERREICHISCHEN STAATEN.

Die ORreichifchen Staaten, in fo fern fe ein zufammenhingendes Ganzes ausmachen; grenzen gegen Norden an Sachlen, Laulitz , Schlefien, Pohlen; gegen Olten an Pohlen und die Tiir-
key ; gegen Siiden an Italien, das adriatifche Meer und die Tiirkey; gegen Wellen an Bayern, Franken, Ellas und die Schweiz. Die Olftreichifchen Staaten in Italien grenzen gegen Nor-

| GRENZEN. den an die Schweiz; gegen Ofien an Venedig und den Kirchenfiaat; gegen Siiden an Genua, Parma , Piazenza und Modena, und gegen Wellen an Piemont, Die Olfireichifchen Niederlande
grenzen gegen Norden an die vereinigten Niederlande ; gegen O{ien an Trier und Liittich ; gegen Siiden an Frankreich, und gegen Welten an die Nordfee,

Die pgelammten Staaten haben.:l einen Flicheninhalt von 10,369 geographifchen Quadratmeilen, und find in Riickficht ihrer Gréfse nach Ruflsland, Schweden, der europdilchen Tiirkey, und

g 9 geegrap ) : E P Y
f GROSSE Dinemark das grofste Reich in Europa. In diefem ganzen Raum befinden fich: 7 Konigreiche, 1 Erzherzogthum, 1 Grolsherzogthum, 13 Herzogthiimer, 1 Grolsfirlftenthum, 2 Mark.
h graffchaften, 2 Reichsgraflchaften, 8 Graflchafien, 18 Keliungen, 1093 Stadte, 1038 Mirkte, iiber 73,000 Dorfer.
Die Bevolkerung beliuft fich pach den neuelten Ziihlungen iiber 24/800,000 Menfchen. Im Durchlchnitt kommen alfo auf eine [] Meile iiber 2400 Menfchen. Die vorziiglichfien Einwoh-
EL‘\I\VOHNEEI per find: Deutlche, Ungarn, Slaven, Walachen , Italiener, Flamminder, und verfchiedene andere minder zahlreiche Nationen. Herrlchende Sprachen find: Die deutlche, slavilche, unga-
rifche , illyrilche, italienilche, flammaindifche.

Die Oftreichifchen Staaten werden auf verfchiedene Art eingetheilet. Die geographifche Eintheilung gefchieht nach Lzindern und Provinzen; die politifche nach Kreilen, Comitaten oder Ge-
fpanfchaften, Landvogteyen u. dgl.; die religitle nach erzbilchtflichen und bilchoflichen Dicelsen; die militdrilche pach Kantonen oder Werbbezirken u, dgl. Die Haupteintheilung ilt fol-
gende :

. e
' DEUTSCHE LANDER. UNGARISCHE LANDER. UBRIGE LANDER.
.
I. KREISLANDER, I, KONIGREICH UNGARN, 1. OSTERREICHISCH POHLEN;
1) Niederdfierreich oder Erzherzogthum II. ILLYRIEN. 1) Kinigreich Gallizien.
a) Land unter der Ens. b) Land ober der Ens, smisraion : % et
Y ) 1) Konigreich Slavonien und Herzogthwm Syrmien 3) Kinigreick Lodomiriai
; 4 2) Innerdfierreich, Konigreich Kroatien.

LUNG DER a) Herzogthum Steyermark. b) Herzogthum Kiraten, 07 s e 1I. OSTERREICHISCHE MOLDAU oder Bukowine,
LANDER, ¢) Herz. Krain, d) Friaul. e) Iftreich. 3) Kenigreich Dalmaticd; II. ITALIENISCHE STAATEN,

1) Lombardei,
{t ~ 3) Oberdficrreich oder die gefiirliete Grafichaft Tyrol und] yr1, GROSSFURSTENTHUM SIEBENBURGEN.

die Vorarlbergifchen Herrlchaften, . 2) Toskana als Secundogenitur,
4) Vorderifierreich. AR ; IV. OSTERREICHISCHE NIEDERLANDE.
2 ?‘rlilsigta:"lkb) ﬁS?hwaleioh -viig et b g ) Die Herzogthiumer Brabant, Limburg, Luxemburg, Gel-
e B i by g Die Ofireichifchen Niederlande machen zwar einen Theil von dern.
Deutlchland, nédhmlich den burgundifchen Kreis , aus, aber
Il. RONIGREICH BOHMEN. wegen ilirem noch nicht entlchiedenen Schicklale hat man fie 2) Die Graffehaften Flandern, Namur, Henegau. .
1L MARKGR&FTHUM MAHREN. in die dritte Abtheilung geletzt, wm die Herausgabe des At ’ 3
Iv. OSTREICHISCH SCHLESIEN. lafses nicht zu unterbrechen, 3) Die Herrfchaften Meoheln und Dornik.
e e N A R ST AT T L
Die Witterung ift nach der verfchiedenen Lage und Belchaffenheit der Provinzen ebenfalls verfchieden, aber im Ganzen genommen fehr gemilsigt und gefund, Der Boden ift iiberhaupt gut und
PHYSICALI- fruchtbar, und in einigen Provinzen ganz vortreflich. Die vorziiglichlten Gebirge find: Das Sudetilche, die Rhitilchen, Karnifchen und Julifchen Alpen, der Kahlenberg, der Schwarzwald
SCHE und die Karpatilchen Gebirge. Die vorziiglichien Fliiffe find : Die majeftitiiche Dovau, welche diefe Staaten falt nach ihrer ganzen Linge durchliromt, ferneérs nach alphabetifcher Ord.
BESCHAF- nung: Aluta ; Bistriza, Dniefter, Drau, Eger, Elbe, Ens, Etsch, Inn, Iser, Lech, Maas, Marosch, Moldau, Morawa, Molel, Mur, Po, Sau, Schelde, Theis, Waag, Weichsel,
FENHEIT.|| wu.dgl Die grofsten Seen find: Der Atterfee, Bodenlee, Cirknizerfee, Comerfee, Gardlee, Luganerfee, Neufiedlerfee, Plattenfee, Rolenbérger- Teich, Traunfee, Wordtlee, Die Meere

welche an die Ofireichifchen Staaten grenzen, lind gegen Weltnord das dentlche Meer, und gegen Siiden das adriatiflche.
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Die Ofireichifche Monarchie gehort in Riickficht der Naturprodukte umter die aelegnetelten Staaten der Welt.
keit gehort, fehlt ginzlich; viele find in grofser Menge, und manche von belonderer Giite vorhanden. Hier folgt die Beneanung der wichtigllen nach alphabetilcher Ordnung.

Falt kein einziges Naturerzeugnils , das zur Nothwendigkeit oder Bequemlich-|}

s L

AUS DEM MINERALREICHE.

AUS DEM PFLANZENREICHE.

AUS DEM THIERREICHE.

Agath, Alabalter, Alaun, Arfenik, Bley, Bolus, Edelfteine,
Eilen, Farbenerden, Galmey, Gold, Granaten, Granit,

"

Baumidl, Baumwolle (jedoch [elten), edle Friichte, Erdipfel ,
Fiarberrothe, Flachs, Galldpfel, Gartenfriichte, Getraide,
Hanf, Holz, Hopfen, Knoppern, Kiichengewichle; Mais
ctiirkifcher Waizen, Kukuruz), Maulbeerbiume, Medici-
nalkriuter, Obft, Reis , Safran, Senf, Tabak, Waid,
Wein, Wielenwachs u. dgl.

Austern, Biire, Biber, Bienen, Efel, Federvich (zahines und
wildes), Filche (Flufs- Teich- und See-), Fiichle, Gem-
fen, Hornvieh, Kanarienvigel (in Tyrol), Kreble , Luch.
le, Maulefel , Perlen, Pferde , Schaafe, Schildkréten ,
Schw-:ine, Seidenwiirmer, Steinbocke, Wildpret , Walfe ,
Ziegen u. dgl.

Wenn man die Eilenwaaren, Leinwand- Tuch- und einige andere Fabriken ausnimmt, fo wurde erft in diefem Jahrhundert dem Manufaktur- und Fabrikwelen der rechte Schwung gegeben,
Der Grund wurde unter Kailer Karl VI. gelegt,, unter Maria Therefia und Franz I wurde die Nationalindulirie ungemein erweitert, und unter Joleph II, vollends empor gehoben. Die wich.|g
tiglien Kunfierzeugnilse find gegenwiirtig: Argenthalche Waaren, Binder, Baumwollene Zeuge, Bier, Bleyweis, Brantwein, Biicher, Chemilche Zubereitungen, Cattun, Diintuch, Eifen.|H
waaren , Farben, Feuergewehre, Flor, Galanteriewaaren, Gefchmuk (dcht und unidcht), Clas, Goldarbeiten, Holzwaaren, Hiite, Inlirumente, Irdene Gelchirre; Juchten, Kompolfitions-
waaren , Kunftfachen, Kupferne Gelchirre, Leder, Leinwand, Lionsche Waaren, Liqueurs, Manschefier, Meffingwaaren, Muflelin, Nihnadeln, Niirmbergerwaaren, Ol, Papier. Porzellan
(dcht und uniicht), Safian, Samt, Scheidewaller, Schielspulver, Seidenzeuge, Seife, Sigellak, Silberarbeiten, Spielkarten, Spiegel, Spizen, Stahlwaaren, Stdrk und Haarpuder, Stroh-
waaren, Striimpfe, Tabak, Tapeten, Tepiche, Treffen, Tuch, Tiitkifch Garn, Uhren, Wachsleinwand, Wiigen, Weinltein, Wollenzeuge, Ziz, Zuker, Zwirn u. dgl.

zur Handlung haben die Ofireichifchen Staaten eine fehr vortheilhafte Lage, da fie an zwey Meere grenzen, und von vielen [chiffbaren Fliilfen durchfiromt werden. Zu ihrer Beforderung die.
nen eine gut unterhaltene Schiffahrt, vortrefliche Landftralfen, [ehr gut eingericlitetes Fulirwefen u. dgl. Auch fiangt man an Kanile zu bauen, Im ganzen genommen, il die Handlung im

EINFUHRE

HANDELSBILANZ.

{ T

Baumdl, Baumwolle, Filche (gelalzen und getroknet), Flachs,’
Galanteriewaaren, Gewiirze, Hanf, Honig, Kaffee, Ma.
terial- und Spezereywaaren, Papier, Reis, Schaafwolle,
Seide, Thee, Wachs, Zuker u. dgl

Der Werth der Ausfuhr ilt noch immer geringer, als der Werth
der Einfuhr, welche letztere gegen 1§ Millionen betrigt
Die Geldbilanz ilt alfo zum Nachtheil Oftreichs. Doch da
die meiften Einfuhrsartikel roh ,. und die ausgefiihrten Waa
ren grolstentheils verarbeitet find, fo ift auf Oftreichs Seite
der Vortheil der Belchiftigung,

-

Seehiifen find : Oltende, Nienpoort, Triell, Fiume, Buccari, Porto-Re, Zeng, Carlobago. Die wichtiglien Handelslladte [ind : Wien , Briillel, Antwerpen, Gent, Prag, Botzen, Brody, Semlin.

Die Quellen der Einkiinfte find : 1) die Staatsgiiter, 2) Auflagen der Unterthanen, 5) Zolle nud Accife, 4) Bergwerksgefille; < 5) Salzgeéfiille, 6) Tabak- und Stempelgefille, 7) Polige
Die gefammten jihrlichen Einkiinfte betragen wahricheinlich gegen $4 Millionen. = Die gefammten Staatsfchulden [chitzt man auf

400 Millionen Gulden. Der Stand des Militiirs ift in Friedenszeiten: 77 Regimenter Infanterie; 20 Bataillonen Grenadiers; 35 Regimenter Cavallerie; 3 Regimenter Artillerie; 1 Ar

N”I‘TUR' Gyps , Jaspis , Kalk, Kobald, Kreide, Kryflall, Kupfer,
PRODUCTE. Magnefia, Magnet, Mirgel, Marmor, Mineralilche Wil
fer, Porzellinerde, Quecklilber, Salpeter, Salz, Schwe-
fel , Siegelerde, Silber, Steinkohlen, Torf, Vitriol, Wal-
kererde, Wallerbley , Zinn, Zinnober u, dgl.
KUNST-
PRODUCTE.
|
Steigen. Die vorziiglichfien Gegenftinde ‘der Aus- und Einfuhre find :
! ! _ .
AUSFUHRE.
Batilt , Bier, Brantwein, Eilenwaaren, Filche, Getraide, Glas-
waaren, Goldarbeiten, Haute, Haalenfelle, Haulenblale ,
HANDEL. Holzwaaren, Horn- und anderes Vieh, Hiite, Juchten,
Kafle, Kattun, Kupfer, Leder, Leinwand, Mellingwaa-
ren, Obft, Ol, Porzellan, Potafche, Quekfilber, Safran,
Salz, Seidenzeuge, Silberarbeiten ; Spiegel, Spizen, Stahl-
waaren, Tabak, Tuch, Wein, Wollenzeuge , Ziz u. dgl.
= — ==
fille, 8) Lotto, g) verlchiedene kleinere Einkiinfte.
STAATS.
ERAFTE,

tilleriefiifelierbataillon.

Ferners ;: Das Artilleriekorps, Ingenieurkorps, Mineurkorps, Sapeurkorps, Bombardierkorps.
nier - Bataillon, und einigen Fregattén am Littorale. Die gefammte Kriegsmacht belduft fich in Friedenszeiten gegen 300,000 Mann.

Die Wallertruppen beftehen aus 1 Tchaikiften - Bataillon, 1 Ponto-

=



LANDES-
VERWAL-
TUNG.

I. TABELLE.

Nre. L.

Die Regierung ift, mit Ausnahme Ungarns und der Niederlande unumlchrankt monarchifch; das ganze Reich it untheilbar, und auf die minnliche und weibliche Linie erblich, Der nichlfi:

Erbe nach dem Thronfolger erhilt jederzeit das Grofsherzogthum Toskana. Die Reichsgrundgeletze find : der Fridericianifche Freyheitsbrief, die Carolinifche Erbfolgordnung (Sanctio prag
matica), und einige Fricdens(chliille. Die Landesverwaltung gelchieht dutoh folgende Stellen :

ae i TR e B (A T TR T -. e A, AR TR
HOFSTELLEN. EFPANDERSTEERELEN
— e S — = ———'—“"‘-‘—'—'—'I
POLITISCHE FINANZ- JUSTIZ- “ ERIEGS. POLITISCHE JUSTIZ.
Héchftes Directorium fiic|| Hofkammer in Vereini-|| Oberfie Juflitz - Stelle|| Hofkriegsrath. Dielem] Gubernium (Landesregierung) verwaltet die Pro.||Stellen der zweyten Inflanz (Appellationsgerich-

die deutfch - gallizi-
{chen Erblande,
Ungarifeh Siebenbiirgi-
Jehe Kanzlcy.
Das niederldindifehe und
italidnifehe Depar.
ternent it mit der

Staatskanzlei wverei-
niget.

gung mit der Mini-
fterial- Bancodeputa.
tion und Kommerz.
hofltelle,

Houfrechnungskammer.

Hofkammer im Minz-
und Bergwefen,

ift das Revilorium
von den Juliiz- Lin-
derltellen,

- -

[ind 11 Generalcom-
manden in den Pro-
vinzen untergeord.
net,

te) deren 7 find, Ihnen find untergeordnet die

Stellen der erfien Infianz nimlich
Landrechte fiir Adeliche ,
Magifirate fiir Unadeliche,
Wechfelgerichte in Handelslachen,
Berggerichte, u, d. g,

vinzial - Angelegenheiten, Dergleichen Guber-
nien find 12. lhnen find untergeordnet die

Kireisdmter, deren 7o [ind.

Der Staatsrath koutrollict die [Ammtlichen Hofftellen, und die
Geheime Hof- und Staatskanzley belorgt die auswiirtigen Angelegenheiten,

n

— =

Diefe Eintheilung der Landesliellen gilt nur fiir die deutlch - gallizifchen Erblande.

Die ungari-
chen u, dgl. Linderftellen werden in den belondern Tabellen vorkommen.

HOFSTAAT.

RELIGION.

.

e i T e W T T e e S M i TS SR T TP . e S el WP

Die herrfchende Religion ift die Katholifche. Die nicht unirten Griechen und Proteftanten werden geduldet und haben freye Religionsiibung. Juden find in den gefammten Erblanden, am hiufig.
ften aber in Gallizien.

Der Hofflaat befteht ans mehr als 1230 Kipfen, welche uater den 4 Stiben oder Hofimtern flehen, Diefe find: der Oberfthofmeifier, Oberfthofkimmerer, Oberfthofmarfchall, und Oberfthofftall-
meifter. Hiezu gehort noch der Oberfthof- und Landjigermeifter, und Oberfihoffalkenmeilter. Auflser diefem zahlreichen Perfonale, vermehren den Glanz des Hofes die Garden, nimlich :

Die ungarilche adeliche Leibgarde zu Pferde, die erfte Hatlchierleibgarde und die Leibgarde zu Fufs. Ritterorden find : Der Orden des goldenen Vlielles, der St. Stephans Orden, die militd-
rifchen Elifabeth und Marien Therefien Orden, und der Stern- Kreuz-Orden fiir Damen,

KATHOLIKEN.

NICHT UNIRTE GRIECHEN. PROTESTANTEN,

GEISTES.-
KULTUR,

Romifch katholifch. Die Kirchenangelegenheiten werden nach Digcefen behandelt, Sie theilen
fich in 10 Erz- und 46 bifchdfliche, unter welchen die Pfarrer und iibrige Seelforger fichen.
Unirt griechifch. Sind mit den Katholiken vereinigt und Rehen unter 6 Bilchifen.
Zur Beltellung der Seellorger, zur Unterhaltung der aufgehobenen Monche und Nonnen u, dgl:
befteht der Religionsfond. Zur Beforgung der Religionsangelegenheiten it in Wien die geift.
liche Hofkommifsion, welcher die Filialkommifsionen untergeordnet find,

L e e ™ 1o ST L e Y e I N o Do T T TR

Die nicht unirten Griechen find nach den Katholi-|| Evangelifch - Lutherifthe.

ken die ftirkfte Religionsparthey, IhrOber || Reformirte.

haupt ift der Erzbilchof von Karlowiz. Unter|| Man [chétzt die Proteltanten in den deutfchen

ihm fiehen 6 Bifchofe, Staaten iiber 100,000, In den ungarifchen
Staaten find fie weit zahlreicher. Ihr Clerus
fteht unter 11 Superintendenten,

Anfialten fiir die Erziehung und Willenfchaften find: 8 Univerfititen, nimlich Wien, Prag, Peft, Lemberg, Lowen, Pavia, Insbruk und Freyburg. In jeder HauptRadt ift entweder ein Ly-
cium, oder wenigftens ein Gymnafium. Fiir den erfien Unterricht find durch das ganze Land die Normallchulen eingefijhrt, Landesfiirftliche Akademien der Willenlchaften find: zu Briiflel,
Mantua und Prag. Zur Bildung der Militdrperfonen: die Akademien zu Wienerilch Neuftadt und Antwerpen, die Ingenieurakademien zu Wien und Briilfel, und die medizinifch chirur-
gilche Akademie zu Wien. Aulserdem find noch folgende Inftitute bemerkenswerth: die Realhandlungsakademie, die orientalifche Akademie, die Thierarzneylchule , und das Médchen.
penlionat zur Bildung tiichtiger Schullehrerinnen zu Wien; die Bergwerksakademie zu Schemniz; die Taubfiummen - Inflitute zu Wien und Kommotau u, dgl. Okonomilche Gelelllchaf
ten befinden fich in mehrern Provinzen. Fiir die bildenden Kiinfie befieht zu Wien eine vortrefliche Academie, Zur Unterfliizung der Studirenden find Stipendienfonds von mehrern Mil-
lionen vorhanden, Das gefammte Studien- Schul- Cenfur- und Stipendien « Welen belorgt eine eigene Hofkommillion zu Wien,
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HISTORISCHE ljBERSICHT DES HAUSES

OSTERREICH.

|| 1n den iltefien Zeiten machte das izige Erzherzogthum Oftreich einen Theil von Panonien, Noricum und Rhitien aus. Kurz vor Chrifti Geburt wurde es von den Rémern erobert, welchel
es bis zur grolsen Vélkerwanderung inne hatten und durch cinen Procurator regieren liefsen. Nach diefem Zeitraum wurde das Land wechlelsweile von den Riigen, Herulern, Ostgothen,
Longobarden, Bojaren und Hunnen unterjocht. Die leztern verjagte Kailer Karl der Grofse, und liefs Ofireich durch Grenzgrafen regieren, welche gegen das Ende des zehnten Jahrhunderts in Mark-
grafen verwandelt wurden. Der erfte Markgraf war Leopold II., der Erlauchte, ein Sohn Adalberts Grafen von Babenberg, Die Regenten Ofireichs aus dielem Haufe find folgende:

ALTESTE
ZEITEN,

—

BABENBER-
GISCHE
REGENTEN,

ol

MARKGRAFEN.

HERZ O GE.

HISTORISCHE ANMERKUNGEN.

Lecopold II. regierte von 984 bis 9o4.
Heinrich I, - - - 904 — 1e18.
Albert - - * 1018 — 1050,
Ernef - - - 1056 — 1075.
Leopold I, . = 1075 — 1005,
Leopold IV, - - 1095 — 1136,
Leopold F, - - 1136 —. 1141

AUS
VERSCHIE.
DENEN
HAUSERN,

HABSBURGI-
SCHE
REGENTEN.

Uladistaus Markgraf von
Friedrich II, Kailer - - .

Hermann V. Markgraf von Baden -
Ottocar Konig von Bohmen - - .

Mihren regierte von

1246
1246
1246
1250

Heinvich II,
Leopold V1, -
Friedrich I, -
Leopold V1I, -
Friedrich II, B

regierte von

1141 bis 1172, Die Markgrafen regierten blofs iiber das Land unter der Ens
. 1172 —  1194s Unter Heinrich IL., Jafomirgott genannt, wurde das Land
. 1194 — 11gg. ob der Ens damit vereinigt , und das Ganze von Kaifer Fried-
- 1199 — 1230, rich I, zu einem Herzogthum erhoben. Damals wurde auch
= 1230 =— 1245, Wien zur Relidenzltadt gemacht. Unter [einem Nachfo!ger

Leopold VI, wurde nach dem Tode Ottocars Herzog von
Steyermark, auch diefes Land mit Ofireich vereinigt.

-

1250,
12781-

Ottocar hatte Oftreich eigenmiichtig an fich gebracht; deswegen wurde er von Kaifer Ru-
dolp I. aus dem Haufle Habsburg daraus vertrieben, und verlor [ein Leben in einerSchlacht
auf dem Marchfelde 1278, Rudolph legte hierauf den Grund zu der &fireichilch- habsbur-

gilchen Linie.

Rudolph I, belehnte als Kailer mit dem erbfoeten Reichslehen

Ofireich feinen Sohn
Albrecht I - - regierte von
Friedrich II., Leopold, Otto, und dibrecht IL.
Otto und Albrecht II. - . - -
Albrecht II. allein - - - - -
Albreckt 1lI., Leopold Il , Rudolph I¥. und
Friedricl III. zulammen von
Albreche III. allein - i A :
In Steyermark und Kirnten
Leopold von 1564 bis 1386.
Wilkelm — 1386 — 1406.
Albrecht 1V, - . regierte von
Friedrieh IV, in Tyrol von
1406 — 1450.
Erneff in Steyermark Kirnten und

Krainvon 1406 — 1424,

1282 bis
1508
1330
1339

——
et

1358
1364 —

1395 =

1308,
1330.
1539+
1358.

1364.
1395-

1404.

Albrecht V., regierte von = S - 1404 bis 1430, Unter diefem Haufe kamen immer neue Linder an Ofireich.

Ladislaus - . - - - 1439 — 1457, 1335 Kirnten. 1363 Tyrol. 13564 bis zu_Ende des 1ater
Sigmund in Tyrol von 1446 — 1496. Jahrhunderts Krain, Trigft, und ein Theil der Vorlande.
Friedrich IV, Steyer u. Kirmnt, 1424 — 1493 Maximilian L. vereinigte alle diefe Linder, und eFIang'te

Friedrich V. regierte von - - - 1457 — 1493. 1477 durch die Heurath mit Maria von Burgunc_l die N:el
Albrecht V1, in Oberiftreich 1458 — 1463. derlande. "Ferdinand I. erlangte 1525 und 27 die ungeari

Marimilian I. Alleinherr{cher regierte von 1493 — 1510, fche und h?ht:nil'clhe_Kron. Leopold L. 1(?99 Siebenbiirgen

Kari V. _ s : - 1519 — 1558 Karl VL die uaheml"ch.?n Staa.ten.. Maria ‘Il."hereﬁa. 1772

Ferdinand 1. % e 3 - 1558 — 1564, GaLlizien. und Lodomerien, 1773 die Bukowine, und 1779

Maximilian I1. - . . - 1564 — 1576. das Innviertel,

Rudolph II, - - - - - 1576 — 1612,

Mathias - - - 1612 — 1619.

Ferdinand 11, - - 3 1619 — 10637.

Ferdinand I, - - 1637 — 1657.

Leopold I, - - - - 10657 =— 1705,

Jofeph 1. - - 5 - 1705 == 171l

Karl VI, . 8 < 1711 — 1740,

Maria Therefia - . - 1740 — 1780.

HABSBUR.

GISCH- LO.

THRINGI.
SCHE,

Mit Kar? PT. war der minnliche habsburgifche Stamm ausgeftorben. Maria Therefia, die einzige Erbin,
wodurch die habsburgilch - lothringilche Linie entfand. Die Regenten aus diefem Haufe find:

vermihlte fich mit dem Herzoge von Lothringen und nachmaligen Kailer Franz I.,

JOSEPH II. regierte von 1780 bis 1790.

LEOPOLD 11, regierte von 1790 bis 1792,

FRANZ II trat die Regierung an 1792.




II. TABELLE

s

NIEDEROSTERREICH ODER ERZHERZOGTHUM OSTERREICH

GRANZEN || Njedersfireich grenzt gegen Norden an Béhmenm und Mihren; gegen Weften an Ungarn; gegen Siiden an Steyermark; gegen Ofien an Salzburg und Bayern, Der Flicheninhalt betrigt 703 [J!
GROSSE Meilen. Auf dicfem Raume befinden fich 1 Feftung, 50 Stidte, 324 Mirkte , 41 Hofmiirkte, 10,482 Dirfer. Die Volksmenge betrigt 1,888,000 Seelen, folglich kommen auf eine [J Meile
BEVOLKE- 2635 Seelen,

RUNG.

LAND UNTER DER ENS im gemeinen Leben UNTEROSTREICH.|LAND OB DER ENS im gemeinen Leben OBEROSTREICH gen.

LANDES. | I Wiertel dem Wi -d 1. H kviertel il Land d
EINTHEL || . Fiertel unter demm Wienerwald. : wusruckviertel, Der Fluls Ens theilt das Land dergeltalt, dals das
LUNG. 1I. Fiertel ober dem Wienerwald, Ao dem: rechten .Ufer der Donau., II. Traunviertel, Land unter der Ens den grilsern und oftlichen

)
)
IIL. Viertel unter dem Mannhardtsberg, )
IV, Viertel ob dem Mannhartsberg. )

An dem linken Ufer der Donau,

IIT. Innviertel.
IV. Mihlviertel.

Theil, das Land ob der Ens aber den kleinern
und welllichen Theil ausmacht,

PHISICALI-
SCHE
BESCHAF-

FENHEIT.

Niederdfireich it mehr gebiirgigt als eben. Die wichtiglien Berge find im Lande unter der Ens: der Kahlenberg, Schneeberg, Semmering, Annaberg und dgl. Im Lande ob der Ens: der Priel,

dellen hochlte Spize 680 Klafter hoch ift, der Traunltein, Schoberfiein u, dgl. Die groflen Flichen find: in Unterdlireich die Neuliadterheide, das Marchfeld, und das Tulnerfeld; in Ober :
oltreich die Wellerheide. Der Boden iff im ganzen genommen fruchtbar, und die Witterung gemiilsigt. In den Gebiirgen ilt die Luft zwar rauh, aber [lehr gefund Die Donau dumh[lmm#

‘das Land nach [einer Linge von Welten gegen Often; in [lelbe erglefsen fich der Inn, di¢ Traun, Ens, Ips,
Seen [ind in Oberofireich, Atterfce-, Traun oder Gmundner Sece, Hallftddterfee, Mannfee u. dgl. von mineralifchen Quellen find die zu Baden in Unterélireich beriihmt.

o Y

Tralen, Theya,

Leytha und mehrere kleinere Fliilse.

Die betrichtlichften!

NATUR-

PRODUKTE.

AUS DEM MINERALREICHE.

AUS DEM

PFLANZENREICHE

AUS DEM THIERREICHE.

Das wichtigfte Produkt ift Kochlalz, welches in dem Togenann_

ten Kammergute in Oberifireich in (olcher Menge erhalten
wird, dals der reine Gewinn davon jihrlich dem Ararium ge-
gen vier Millionen Gulden abwirft, Hier folgen die wich-
tiglten Mineralien nach alphabetilcher Ordnung : Achat, Ala-
bafter, Alaun, Amethylt, Asbeft, Bergol, Bergpech, Bern-
[tein , Bley , Bolus, Eifen, Farbenerden, Flintenftein, Gal.
mey, Glimmer, Gold, (kann aus der Donau gewalchen
werden ) Granit und andere Felslieine, Gyps, Jaspis, Kalk
(in ungeheurer Menge , belonders in Oberdlireich ) Kobold,
Kupfer, Mergel (in grofser Menge in Oberdlireich) Marmor,
Opal, Pechltein, Quarz, Salpeter (natiirlich und kiinltlich )
Schorl, Schwefel, Silber (unbedeutend) Steinkohlen, Torf,
Tropfitein, Vitriol, Walkererde u. dgl.

Das wichtigfte Produkt it der Wein, wovon jihrlich gegen zwey

Millionen Eimer gefechlet werden, Von Getraide wird Wei
zen, Roggen, Gerfie, Hafer, Hiillenfriichte, Hirs und etwas
tiirkifcher Weizen gebaut. In Oberéftreich ift der Aker- und
Wielenbau zur héchfien Volkommenkeit gebracht worden;
Unterofireich fteht hierinn noch weit zuriick ; daher miifsen
noch jiahrlich 600,000 Mezen Getreide aus Ungarn einge.
gefiihrt werden. ObR und, Gartenbau ift ungemein betricht.
lich; aus dem Obft wird befonders in Oberofireich viel gu-
ter Molt und Brandtwein bereitet, Die Waldkultur it be-
fonders in Oberoftreich berthmt. Andere Produkte [ind: Ci-
chorien, edle Friichte , Erddpfel, ( vorziiglich in Obersfi-
reich) Hanf, Hopfen, Ingwer, Kalmus, Krapp, Riiplen.
kohl , Safran (der befte in Europa) Senf ( vorziiglich gut)
Tabak u, dgl.

Ochfen find bey weitem nicht hinldnglich, da Wien allein jihr

lich gegen 50,000 Stiike verbraucht. Die Kiihzucht ilt we.
gen Milch und Kile in Unterdlireich , belonders um Wien
feh# betrichtlich ; Pferde, Schaafe, Ziegen, Schweine nichi
hinreichend; Hunde iiberfliifsig; Giinfe, Enten, Hiihner.
Tauben, und anderes Gefliigel in vorziiglicher Menge; von|§
wilden Thieren: Biber (zu Schénau bey Neuftadt) Filch-
otter, Fiichfe, Gemflen, Halen, Hirfche, Kaninchen, Liick
fe, Marder, Rehe, Wildlchweine, Wolfe u. dgl. Wildes|g
Gefliigel ilt vorziiglich in Oberdfireich : Auer - und Birk-
hanen, Falanen, Halel - und Rebhiiner, Steinadler, wilde
Tauben, Fifche: Aflche, Biskuren, Forellen ( von befonde-
rer Giite) Grundeln, Hechten , Karpfen (ift der vorziig-
lichfte Filfch aus der Donau ) Kreblen ( von belonderer
Grifse in Oberdfireich ) Reinangeln, Rutten, Schleihen, Se]-i
bling, u. dgl. Die Bienenzucht ift nicht betrichtlich, noch
weniger der Seidenbau,

KUNST-

SRODUCTE,

Die Spinnerey in Flachs, Wolle und Baumwolle belchiftigt in Niederofreich gegen hundert taufend Menlchen. Die Leinwandmanufakturen {ind in Oberdltreich hiufig, aber mcht vorzliglich. Weit

wichtiger find Baumwollenmanufakturen ; 7 grofse Kottonfabriken in Unteréfireich (zu Schwechat, Friedau, Kettenhof, Ebreichsdorf, St. Polten, Himberg und Wien ) belchiftigen gegen 140,000

Menlchen, und liefern gegen 200,000 Stiik Ziz und Kotton von befonderer Giite, die im Werthe gegen 3 Millionen Gulden ausmachen.
nufakturen, Unter den Wollemanufakturen find die Wollenzeugfabrike zu Linz und die Wollenfirumpffabrike zu Ponegg in Oberoftreich die wichtiglien;

Aulserdem find noch mehrere Baumwollenzeugma-i
erftere fezt jahrlich fiir anderthalb

Millionen Waaren ab. Die Seidenmanufakturen haben fich in den neuern Zeiten, belonders unter der Regierung Jofeph II. aufserordentlich vermehrt; die meiften find in und um Wien. Aufser
verlchiedenen Eifenhimmern find vortrefliche Eilenfabriken im Lande, in welchen ein grofser Theil des feyerifchen Eifens verarbeitet wird, Auch die iibrigen Metalle werden in Niederoft-
reich auf mancherley Art fabrikmilsig benuzt. Der Hauptfiz der Fabriken und Manufakturen ift in Wien; ein Verzeichnifs davon befindet fich bey dem Grundrils von diefer Stadt, daher

e e e e .o T B L P S R R T e S N R S S O S,



kGonen felbe hier nicht abermals angefiihrt werden. Unter die merkwiirdigften Fabriken im Lande gehoren noch, aufser den bereits gemeldeten: die k. k. Spiegelfabrike zu Fahrafeld be,
Baaden, die Kanonenbohrerey zu Ebergilsing, und die Tabaksfabrike zu Haimburg; ferners die Eifenkochgelchirrfabrike und Melsingwaarenfabrike bey Neuftadt; die Klingenfabrike zu Bo
KUNST- denftein, die Lionifche Waarenfabrike zu Mannersdorf, die Zukerraffinerie zu Klofterneuburg u. dgl. Aulserdem werden noch im Lande folgende Waaren erzeugt: Angeln (zu Weidhofen. Da
PRODUCTE. von gehen G6310. auf ein Loth und kofien 26 Gulden, fo dafs der Centner Eifen zu 8 fl. auf g3.200 Gulden gebiacht wird. Sie werden nach Italien verfchikt.) Bier, Bleyweis (das Fpgenann
te Krem(erweis ilt weit und breit beriihmt ) Erdgelchirr, Farbe, Feilen, Fingerhiite, Glas, Gyps , Holzwaaren, Indigo (im Therefienfeld) Leder, Papter, Salmiak, Salpeter, Schiespulver|§
( befonders um Linz ) Senlen und andere Eifenwaaren, Vitriol und Vitrioll, Weineflsig und Weinltein, Zinnober, Zwirn u. dgl
T — T D B S H
Die Handlung it in Niederofireich unter allen Erblindern die anfehnlichlie, und Wien ift der Mittelpunkt in dem fich die Gelchifte vereinigen, Wien unterhilt eine farke Handlung mit Ungarr ;
der Turkey, Italien, den Niederlanden, dem Reiche, mit Hamburg, Béhmen und M#hren.
AU S8 F'UHR. EINFU.H:R Zwilchenhandel. “ Bilanaz
INS INNLAND, IN ; D. EM INNLAND, AUS DEM AUSLANDE, ; 2
; 2 u S AUSLANI __Jl AU§ DRM, A “ us USLANDE l‘ Befteht in Commillion - und|| Niedertfireich hat die Handels
: i Speditionshandel, und ift grél-|| bilanz fowohl mit dem Inn - als
Apfel - und Birnmoft, Baum.|| Baumwollenzeuge, Bleyweils,| Bley, Brandtwein, Butter, Ei-| Apothekerwaaren, Baumwolle || tentheils in den Hinden der]| Auslande gegen fich, woran}
wollenzeuge, Bleyweis, Bii-|| Biicher, Eilenwaaren, Galani| Ten, Fayance, Federvieh, Fi-|| Biicher, Borax, Flachs, Ge || Niederleger und Grofshiindler|| die ungeheure Confumtion vun!
cher, Cichorienkaffée, Eilen-|| teriewaaren, Hiithe, Leder,]| Iche, Flintenfteine, Galmey, wiirz, Héring, Holz, Holzwaa'|| zu Wien. Die wichtiglien| Woien fchuld ift. Die Einkﬁnﬂeg
waaren, Elsig, Galanteriewaa-}| Leinwand (grobe) Porzlain,) Getreide, Glals, IGranlaten_,Ha-ll ren, Indig und andere Farben || Durchzugwaaren find: Baum.| des Hofes und fehr vieler grol-|B
ren von aller Art, Hand[chuhe,|| Safran , Seidenwaaren, Senf,|| [fenbilge, Honig, Hopfen, Horn.| Kaffee, Kameelhaar, ( feines')| wolle, Blech, Eilenwaaren || fer Giiterbelizer aus den iibri- |
Hiithe , Ingwer (Gferreichi-|| Spiegel , Thaler (nach derf|] vieh, Kils, Knoppern, Leder,| Ol, Papier, Reis, Salmiak | Getreide , Gewiirz, Glals,| gen Provinzen, welche grol- §
HANDLUNG. } fcher) Kupferftiche und ande.|| Tiirkey ) Wein, Wollenzeuge,| Leinwand,Liqueurs, Mefsing,/| Seide, Stokfifch, Thee, tiir|| Haute, Hornvieh , Kaffee,| [fentheils in Wien verzehrt wer|
re Kunftfachen, Leder, leine-|| u. dgl. Mineral - Wilser, Obft, Pfer-| kifch Garn, Wachs, Wolle,{] Kupfer, Leinwand, Liqueurs,| den, und andere Kanile, wo
ne Binder, Lionifche Waaren, N Her ek [ de, Quekfilber, Stahl, Tabak-|| Zuker, u. dgl. Material - und Spezereywaa-|| durch Geld nach Wien fliefst |§
Melsi = || Nach der Tiirkey werden allein : ; i i i henfaber, dals diefer V
clsingwaaren , Ngmbcrger ah lich fiir l'zrchs Millionen Tuch, 1IFF?.?.::I.'J.ST Wein, Wfld, Die Turkey liefert allein gegen|| "’ Schweine, Selde_, Striim-| mac s SIUIEE Vet
waaren, Obft, ( eingemachi}l Wolle, Zinn, Zinnober, Zwirn, S pfe, Thee, Tuch, Wein, Wol- luft reichlich erfezt wird. D.
. Gulden Waareh geliefert: : ‘ ’ neun Millionen \Waaren, wor- 2 .
und getroknet, ) Porzellain iz ol  herd ks u, dgl & Sl le, Zuker, u, dgl auch das Land den Vorthei
; ? - Ggh unter fiir fiinf Millionen Baum- ’ el b A e
Safran, Salz, Schielspulver. olle befindlich ift der Belchaftigung fiir fich hai
Seidenwaaren alle Gattungen, R e fo ift es kein Wunder, dals di-
Senf , Stahlwaaren, Wein, Einwohner falt die wohlhabenr
Wollenzeuge u. dgl fien in der ganzen Monarch:
find,
b " |
Wien an der Donau, im Viertel unter Wienerwald, Hauptftadt und Feflung. Refidenz der Gfireichilchen Regenten; Sitz der hochlien Hof. und Linderltellen, des Erzbifchofs, der Univerfitat, de
Kiinfte, Fabriken, Manufacturen und Handlung. Wien belteht aus der Stadt und go Vorftidten; hat 4 Meilen im Umfang; enthilt 6321 Hiufer, und iiber 260,000 Einwohner. Wien iff in Riik
i ficht der Grolse, nach Confantinopel, Moskau , London und Patris die fiinfte, und in der Volksmenge nach Conliantinopel, London, Paris, Moskau, und Neapel die lechite Stadt in Europa.
LAND — . - ~ - : i
UNTEE; DER Landesviertel. Stiadte. | Mirkte. | Dorfer. Kreisamt. |Lanrlgerichtc. Didces. I)ecanate.l Pfarren. Loka{kap!ane Klolter, WERBBEZIRKE.
ENNS. Unter - Wienerwald. 6 42 516 Drafskin-he.l 43 Wien. 11 305 46 34 JRegiment Teutlchmeilter und Preis. Stab zu Wien.
Ober - Wienerwald, 7 51 2181 § St, Polten. 53 §St. Polten 10 150 38 12 JReg. Jordis u. Pellegrini Stab des leztern Wien,
Ober - Mannhardsberg 13 59 1113 Krems. 61 J St.Polten 10 142 45 10 JKlebek u. Erzherzog Carl, Stab des lezten Wien.
Uuter-Mannkard:berg. 9 01 485 §Korneuburg €4 | Wien. i3 208 55 6 1G. H. Tolcana. Stab zu Krems.
Summa 35 213 4300 | :' 221 o 44 =30 835 184 62 I.*’Aul“aier(]. liegtin W. 1 Art. R. 1 R. Cav. g Bat.Gr. r Gr. B. a. d, M.
R - = e :
Linz, die Hauptftadt liegt an der Donau im Hausrukviertel, Hier befindet fich die Landesregierung und Landshauptmannfchaft, das Kreisamt, die Landrechte, das Wechlelgericht und Polizeyamt;§
das Bisthum und 3 Pfarrkirchen; Lyceum, Gymnalium und Normallchule; die k. k. Wollenzeugfabrike; eine Kalerne, ein Zucht - und Arbeitshaus u. dgl. Linz beflieht aus der Stadt und 3 Vor-
ftidten, welche g70 H;—iuf‘scr_, und mit dem Militir gegen 20,000 Menichen enthalten.
LAND Landesviertel, Stidte. | Markte. | Dorfer. Kreisamt. | Dioces. | Decanate, | Pfarren, |Lokalkapline.] Vicariate. JStifte u. Klofter. WERBBEZIRKE,
OBER DER Hausruekviertel. 6 25 2543 ~ Linz. Linz, 6 50 S8 | 33 7 JRegiment Stein. Stab zu Linz.
ENNS, Traunviertel. 3 13 703 Steyr., —_ — 5 354 7 18 6 JRegiment Jordis, Stab zu Enns.
dnnviertel. 2 6 2224 Ried. ol oo 9 70 18 7 z JRegiment Stein. Stab zu Linz.
 Muhlviertel. 3 45 1050 | Freyliatt, - — 6 43 TE T 2 |Reg. Klebek. Stab zu Linz.
Summa 14 Ra ° 6220 4 1 26 217 47 107 17 -
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AUS DEM MINERALREICHE.

T P 1Y
GRANZEN Innerbftreich grenzt gegen Norden an Niederdfireich; gegen Often an Ungarn und Kroatien; gegen Siiden an das venetianilche Gebieth, und das adriatifche Meer; gegen Welten an Tyrol, Salz
Bg&gif{i burg, und Niederdftreich, Der Flicheninhalt betrigt 993 [] Meilen. Auf diefem Raume befinden fich, 51 Stidte, 157 Markte, und 10,320 Dérfer. Die Volksmenge betrigt nach den neue.
RUNG. ften Rechnungen 1,645,000 Menlchen folglich kommen auf eine [J Meile 1656,
Das Land belteht faft aus lauter Bergen, Worunter in Steyefmark der Eifenhut, und Grimming; in Krain der Terglou und Loibl; in Kirnten der Ulrichs - Helenen - und Lorenzberg; und in Friaul
die Gebiirgskette der Karft die merkwiirdiglien find. Sehr viele Berge find ganz kahl und unfruchtbar, und manche mit ewigem Schnee bedekt: doch findet man auch viele fruchtbare und ange- Jf
PHISICALI- 2 : Fras s ; 3 o T i : . (sl
nehme Ebenen und Thiler, Die Luft ift in den nordlichen Gegenden rauh, aber [ehr gelund, in den mittdgigzen mehr gemilsigt, und in einigen fogar heils, Die [chweren Nebel in Kirnten, fo
SCHE BE- wie die Ausdiinffungen der Morilte in Krain und Friaul find der Gelundheit nachtheilig. Das fruchtbarlte und gefiindelte Land ift Steyermark. Die wichtiglten Fliifse find: Drau, Enns , Gur-
SCHAFFEN- ken, Ifonzo, Kulpa, Lavant, Laibach, Mur, Sau, Wippach u, dgl, woven die meilten [chiffbar find, Unter den Seen ilt der Cirknizerfee in Krain, und unter den mineralilchen Quellen der Ro.{
HEL2s hitfcher Sauerbrunn in Steyermark am beriihmtelien,
HERZOGTHUM STEYERMARK, n BERZOGTHUM KRAIN. u HERZOGTHUM KARNTEN. FRIAUL, ll TRIESTER GEBIET,
——
OBERSTEYER, LAIBACHER KREIS, KLAGENFURTER KREIS. 1) Gefirfiete Graffehaft Girz, B e
% - R TER GEBIE
1) Judenburger Kreis. . 1) Oberkrain, 1) Mitterkdrnten. ) i"f“fﬁgﬂe imjﬁ&jﬂ Gr;df:m' A
L TADTLER KREIS s arde 3) Aquilder oder S SOTor o ge: oder deutfehes Littorale
LANDES. 2) Brukerkreis: NEUSTA i 2) Unterkdrnten. 4) Flitfohor Gebist. '
EINTHEIL- UNTERSTEYER, 2) L-",q.ter}:'mf.:s. VILLACHER KREIS. 5) Hauptmannfehaft Tolmein. il
LUNG. 3) Mitterkrain. 6) Idrianer Gebiet.
3) Grd‘zer Krei.f. A D ELSEBE ER GE R KRE 1 S 3) Oberkdrnten.
Y Marburger Krels - ; Diele 6 Gebiete machen zufammen
4 4 * 4) Innerkrain, einen Kreis aus.
5) Cillier Kreis, 5) Iftreich, g
T =- - -

AUS DEM PFLANZENREICHE.

AUS DEM THIERREICHE.

Das wichtiglte Produkt it Eifen. Die beriihmtelten Eilenberg-
werke werden [chon linger als 1000 Jahr gebaut und find
noch immer fehr reich. Man rechnet, dafs jihrlich gegen ei.
ne Million Centner Roheifen gewonnen werden. Die iibrigen
Produkte find: Achat, Alabafter, Alaun, Arfenik, Asbet,
Bergkryltall, Bergpech, Bitterfalz, Bley (fehr viel und gut,
belonders in Kirnten) Bolus, Braunfiein, Chalcedon, Far-
benerden, Flintenltein, Galmay, Gold ( wenig), Granaten,
Granit, Gyps, Horaltein, Jalpis , Kalk (in ungeheurer Men-
ge ) Kobold, Kreide , Kupfer, Magnetftein , Margel, Marka.
fit, Marmor (fehr [chon) Nikel, Ophit, Porphyr, Porzel-
linerde, Quarz, Queckfilber, (belondersin dem beriihmten
Bergwerk zu Idria in Friaul, wogegen 2000 Centneg jahrlich
erzeugt werden, welche dem Hof iiber 100,000 fl, reinen Ge-
winn abwerfen) Salpeter, Salz (zu Aulsee in Steyermark
werden 150,000 Centner gelotten). Schorl, Schwefel, Serpen-
tinftein, Silber ( gegen 2000 Mark jihrlich) Spiesglas, Stahl
Steinkohlen, Thon, Torf, Tropfltein ( Eifenbliithe ) Vitiiol,
Wilmuth, Zink, Zinober, Zementkupfer u. dgl.

Idle Friichte, (in den mittigigen Provinzen) Enzian (und an-
dere Kriuter zum Brandtweinbrennen) Erdipfel , Flachs»
( hdufig und gut) Gartenfriichte, Getreide (von aller Arth,
belonders in Steyermark, wo iiberhaupt der Akerbau nach
Oberoftreich und Tyrol am befien betrieben wird ) Hanf,
Hazr Holz (von vielen Gattungen) Hopfen, Hiil[enfriichte, Obft
( vortrefliches, und wenn man die nordlichen Gegenden aus.
nimmt, in Uberflufs) Ol, (das Triefterdl wird dem Proven-
cerdl gleich gefchiizt ) Pech, Safran, Speik ( diefe Pflanze
wiicht auf den hochfien Alpen, und wird getroknet nach
Alien gelchikt, woman fie zu Bidern und Rauchwerk braucht)
Tabak, Terpentin, Wein (in Steyermark werden jihrlich
gegen eine Million Eimer erzeugt; in Friaul und dem Litto-
rale wachfen vortrefliche Weine ) Wielenbau (in den nordli-
chen Gegenden vortreflich) u, dgl

- s - Lo memmIs
Das wichtigfte Kunfiprodukt find die Eifenwaaren. Die Eifenfabrikea find [ehr zahlreich und durch das ganze Land zerfireut. Sie verfertigen alle Arten Waaren, die im Werthe jihrlich gegen fiin
Millionen betragen, und womit ein grofser Theil von Europa verfehen wird. Die iibrigen Kunftprodukte flind: Bleyweis, Brelcianftahl, Brandtwein (in grofser Menge, befonders aus Obft und

Von der Viehzucht ift die Hornviehzucht die betrichtlichfte;

ferners die Zucht der Schweine und Ziegen; die Pferde- und
Schafzucht ift nicht fehr anfehnlich; in Friaul werden viel
Efel gezogen, Das Federvich ift fehr zahlreich , worunter,
die [teyrifchen Kapaunen fo beliebt find, dals allein mnach
Wien in der Falchingszeit gegen 10,000 Stiik gelchikt wer-
den. An wilden Thieren ift ein Uberfluls, man findet : Biire,
Billiche , Dachfen, Eichhorner, Filchotter, Fiichle, Gem(fen
Halen (darunter weilse ) Hirfche, Iltifse, Liichfe, Marde
Rehe, Wildfchweine, Wolfe u, dgl. und von wildem Geflii-
gel: Auer-und Birkhanen, Schnee- Stein- Haflel und Rebhii-
ner, Steinadler, Walser- und andere Vigel, In den Seen,
befonders im Cirknizerlee, in den Flifsen und an der Mee-!
reskiilie werden gefangen: Aale, Alten, Alche, Auftern, Ba-
ren, Hechten, Huchen, Karpfen, Koppen, Krebfe, Neunau-
gen, Rutten, Salblinge, Seefifche von mancherley Art, Stein-
und Lachsforellen, Schleyen, Waller u, dgl. In Oberkrain
ilt die Bienenzucht, und in Friaul und dem Littorale de
Seidenbau betrichtlich,

Beeren) Gewehre, Glas, Gold - und Silberarbeiten (unbetrichtlich) Holzwaaren (in Krain) Kattun (in Graz) Kupferwaaren, Leder, Leinwand (vorziiglich in Krain) Liqueurs (der Triefter




zu Trieft) u, dgl.

Rololio ift beriihmt ) Meflingwaaren, Niirnberger Waaren (unbetrichtlich) Papier (nicht hinreichend) Salpeter, Schielspulver, Segeltuch, Seidenwaaren (in Friaul und Trieft) Seile, Siegel
lack, Spitzen (in Krain) Stahlwaaren, Strimpfe, Tobak, Topfergeschirr (belonders in Krain) Tuch (zu Klagenfurt und Laibach find Fabriken) Zinnober (kiinftlicher zu Idria) Zucker (rafinirter,

HANDEL.

STEYRR-
MARK.

HANDEL VON

INNEROSTREICH.

HANDEL YON TRIEST.

BILANZ

AUSFUHR.

EINFUHR.

AUSFUHR.

EINFUHR.

Alaun, Aultern, Bley , Bleyweils, Brand-
wein, edle Friichte ,Flachs, Gallmey,
Haanf, Holzwaaren, Hornvieh , Klee-
faamen, Kobold, Leder, Leinwand,
Marderfelle und anders Rauchwerk,
Ol, Obh, Potafche , Quecklilber,
Rofolio , Seife, Speick , Spitzen,
Stahl, Strohhiite , Tépferwaaren, Vi-
triol, Zinnober, Zucker, (rafinirter)
Zwirn, vor allen andern aber Eilen,
und eilerne Waaren, womit das Inn-

Apothekerwaaren , Baumwolle, und
baumwollene Zeunge, Galanterie-
waaren, Getreide, Gewiirz und
Specereyen, Glas, Hiithe, Kaffee,
Kupfer, Materialwaaren, Papier,
Reis, Salz, Seidenwaaren, Spiegel
Tuch, Vieh, Wein, Wolle, Wol-
lenzeuge , Zucker, u d.gl,

Baumwollenwaaren, Eilen, Eilenwaa-
ren, Felle, Fleilch, Getreide, Glas-
waaren, Granaten, Hiute, Holz, Holz-
waaren , Kife, Knoppern, Kupfer,
Kupferwaaren, Leder , Leinfaamen,
Leinwand, Mehl, Mefsingwaaren, Pa-

Auftern, Baumwolle, Borax, Biicher,

pier, Pottalche , Sauerbrunn , Seife]
(grobe) Speik, Spielsglas, Spizen,
Stahl, Talg, Tobak, Tuch, Vieh,
Wachskerzen, Wolle, Wollenzeuge,
Zwirn u, dgl. Die Ausfuhrartikel be-

Chinarinde, Farben, Feuerfteine,
Flachs , Friichte, Getreide, (einige
Gattungen) Gewiirze, Hanf, Indigo,
Kaffee , Krapp, Kreide, Maftix, Ol,
Papier , (feines) Pelzwerk , Reis,
Riohre, (fpanifche), Salmiak, Schiff-
pech, Seide, Seife, (venetianilche)
Salmiak, Senes, Stockfifche , Stricke,
Syrop , Thauwerk, Thee , Toback
(feiner) , Vanille, Wachs, Weine,

[nnerdftreich hitte, fowohl gegen das

Inn - als Ausland die Handelsbilanz
wider fich, wenn nicht die Menge der
ausgefiihrten Stahl - und Eilenwaaren
dem Lande wieder den Vortheil zu-
wendete. Im ganzen hat Innerbfireich
den Vortheil des Geldes, und beym
Handel mit dem Auslande, auch den
Vortheil der Belchiftigung fiir Ech,

und Ausland verfchen wird. tragen gegen 6 Millionen Gulden.

( feine) Werk, Wolle, (fpanilche}
Ziegen und Kameelhaar, Zinn (engli-
fches), Zucker, (roher) u. dgl. Dic
Einfuhr betrigt gegen fieben Millionenl

Gulden.

Zur Beﬁ;‘-rdemng des Handels find im Lande g Hauptfiralsen, welche [o wie der Stralsenbau iiberhaupt in vortreflichen Stande [find, Die Seeflchiffarth hob unter Kailer Karl VI. zuerlt ihr Haup
empor, welcher 1719 den Hafen zu Trielt zu einem Freyhafen machte, Maria Therefia liefs alle mégliche Anftalten treffen, um die Seehandlung empor zu bringen. Seit dem unterhilt Trie
nicht nur mit Italien einen [chr anfehnlichen Handel, [ondern handelt auch mit den meiften europiilchen Hofen, [chikt Schiffe nach Oftindien, China und America.

——

m_—

Grdz die Hauptftadt mit einem fefien Berglchlols ( Saatsgefangnifs) an der Mur. Hier ilt der Siz des Guberniums von Innerifireich mit Ausnahme von Friaul u. dem Littorale. Ferners ilt hier ein
Kreisamt , Bankalgefillenadminifiration von Steyermark und Kirnten, Hauptzollamt, Oberpoftamt, Miinzamt , Verfazamt, Lottokammer u. dgl, Ein Bisthum und drey Pfarren; ein Lyceum,
Gymnafium und Normalfchulle; r Damenfisft , 3 Spitiler, mehrere Fabriken und Manufakturen u. dgl. Die Stadt hat mit ihren 4 Vorftidten iiber 2450, Hiulser und gegen 30,000 Einwohner.

Im ganzen Herzogthum find 5 Kreisamter (Judenburg, Bruk, Griz, Marburg, Cilly ) 127 Landgerichte, g Berggerichte, und 1oy Magilirate; 2 Bisthiimer ( Grdz und Leoben) 44 Decanate, 355

Pfairen, 140 Lokalkapellane; 20 Stddte, 97 Mirkte u. 3464 Dérfer, und enthielten im Jahr 1770. 155,514 Haulser. Die Miliz belteht aus den 3 Regimentern Infanterie, Strafoldo, Terzy (Stab
zu Griitz) und Lattermann (Stab zu Leoben). Ferners ein Bataillon Grénadier zu Griltz.

—_—
—_—

Laibackh, Haupiliadt am Fluls Laibach. Kreisamt, Landrechte, Bankalgefillenadminifiration, Hauptzollamt, Oberpofiamt ; Erzbisthum und 13 Kirchen ; Lyceum, Gymnafium, Normallchule ; u. dgl.
Hier befindet fich eine beriihmte Tuch - ferners eine Band - und Ledermanufaktur und ein betrichtlicher Handel. Die Stadt hat mit ihren 4 Vorfiidten 1300 Haufer, und gegen 20,000 Einwohner.

In Krain find 3 Kreisdmter, (Laibach, Neufiadtel, Adlersberg) 1 Erzbisthum (Laibach) 238 Pfarren, 10 Stifte und Klofter, 16 Stidte, 24 Mirkte, 3307 Dorfer, und 1776 waren darin 70,996
Hiufer, In Krain liegt das Regiment Thurn, delfen Stab fich zu Laybach befindet,

=

KARNTEN,

- — —
Klagenfurt , Hauptftadt am Glanflufse. Hier ilt das Apellationsgericht von Innerdlterreich und Tyrol, ferners das Kreisamt , Oberpu[ielml, Verfatzamt ; 2 Pfarren, 6 Kirchen, g Klolter; Lyceum;
Gymnalium, Normallchule ; Waifenhaus u. dgl.; Eine Tuchmanufaktur und Bleyweilsfabrike. Die Stadt mit 4 Vorltadten hat 6oo Haufer und 10,000 Einwohner,

In Kirnten find : 2 Kreisimter (Klagenfurt, Villach) 2 Bisthimer (Gurk und St. Andre im Lavanthale) 7 Problicyen, 266 Pfarren, 17 Stifte und Klofter; 11 Stidte, 25 Mirkte, 2801 Darfer |
worinn 1776 fich 48,568 Haufer befanden; vom Militir befindet fich das Regiment Wilhelm Schroder (Stab zu Klagenfurt) im Lande, und ein Grenadierbataillon zu Laibach.

FRIAUL
UND
LITTORAL.

diska) 1 Markt und iiber 400 I’6rfer. Das Militir belteht aus dem Regiment Reiski (Stab zu G6rz) und der Garnilonsartillerie von Trielt.

Triefi, Hauptliadt und Sechafen am adriatifchen Meere. Hier ilt das Gubernium von Friaul und dem Littorale, unter welchem auch alle dftreichilche Handelskonluls fiehen ;: das Kreisamt, Stadt-
und Landrechte, Mercantil - und Wechlelapellatorium, Hauptzollamt u. dgl. 2 katholilche und ein armenilches Klolter; 1 proteftantilche Kirche; auch haben Juden und nicht unirte Griechen

freye Religionsiibung; Gymnafium, Seelchule u. dgl, Hier find fehr viele Fabriken und Manufakturen, und die Handlung falt aller dftreichilchen Provinzen vereinigt fich hier, 4 Werfte arbei-
ten fiir den Schifsbau und gegen 7000 Schiffe laufen jihrlich ein. Hiufer iiber 1000; Einwohner 16000.

In Friaul und dem Littorale befinden fich 2 Kreisimter (Trieft, Gérz) 1 Berggericht, (Idria) 1 Bisthum, (Gradiska) 10 Klsfier, 5 Stidte, darunter ein Sechafen, (Trieft) und eine Feltung (Gra,




1IV. TABELLE.

GRAFSCHAFT TYROL ODER OBER .. OSTERREICH UND VORARLBERG,

Tyrol mit Vorarlberg granzt gegen Norden an Schwaben und Bayern; gegen Nordolt an Salzburg; gegen Often an Kirnten; gegen OfRtfiid und Siiden an das venetianifche Gebiet; gegen Weflten

GRANZEN
GR(?ESKEE an Graubiinden und die Schweiz, Der Flicheninhalt von Tyrol betrigt 435, von Vorarlberg 38, zulammen 473 [0 Meilen. Im Jahr 1776 betrug die Volksmenge von Tyrol 558,421 und von
BE;{UNG : Vorarlberg 96,000, zufammen 654,421 Menlchen ; folglich kommen auf eine [] Meile 1383.
Tyrol it voll grolser Berge, wovon die Ortles(pize an der Grédnze voh Graubiinden fiir den héchlten gehalten wird, Merkwiirdig find die Ferner oder Eisberge, und belonders der grofse Fernen
im Ozthal, wo mehrere Berge durch ungeheure Eismalsen mit einander verbunden find. Die Lihne oder grofsen Schneeklumpen, welche von den Bergen [iiirzen, verurfachen oft grolses Un
PHISICALI- gliik. Unter den Ebenen zeichnen fich das Inn- und Pufterthal aus. Obwohl der grifie Theil der Berge kahl und unfruchtbar ift, fo fehlt es doch nicht an kleinern Bergen und Thiilern, welch
SCHE fehr fruchtbar find; und was die Natur dem Lande verfagt hat, das erfezt der ungemeine Fleifs der Einwohner, Die Witterung it meiftens rauh und kalt, in den mittigigen Provinzen abe
BESHAF- gemalsigt und angenehm. Die ftarken Nebel im Friihjahr und der Chiroccowind find der Gelundheit zwar nachtheilig, dem ohngeachtet aber ift Tyrol, im Ganzen genommen, eins der gefiin
FENHEIT. deften Linder. Die wichtigften Fliifse find: Bregenz, Brenta, Drau, Eilach, Etfch, Geil, Inn, 1fer, Lech, Rhein (an der Grenze von Vorarlberg) Sarca, Sill u. dgl. Die wichtigften Seen:
Achner - Caldonazer - Gard - Kalder - Piller - Schlitterfee und in Vorarlberg der Bodenfee, An mineralilchen Quellen ift ein Uberfluls , fie Werden aber nicht genug benuzt.
UNTERINNTHAL und OBERINNTHAL und PUSTERTHAL, LAND AN DER ETSCH und| WELSCHE CONFINIEN, VORARLBERG oder
WIPTHAL YVINSTGAU. EISACH, Creisamt R it. Bregenzer Kreis.
LANDES- ! { Kreisamt zu St. Lorenz, : Ippaget S SOToIRE : K
EINTHEL Kreisamt zu Schwatz, Kreisamt zu Imft, Kreisamt zu Botzen. Kreisamt zu Bregenz,
LUNG. ; + ! el RN
Diele fechs Kreile ftehen unter dem Landesgubernium von Infpruk. Hieher gehéren noch als Theile von Tyrol und als Valallenlinder von Ofltreich , die weltlichen Gebiete' der Bilchofe von Trient
und Brixen, und die fiicltlich Dietrichfteinifche Herrlchaft Tralp. '
AUS DEM MINERALREICHE. . AUS DEM PFLANZENREICH. AUS DEM THIERREICH.
O S
- Achat, Alabalter, Alaun, Amiant und Asbelt, Arfenic, Bley,| Apfel (vorziiglich gute) Arzneykriuter, edle Friichte (in den| Die Hornviehzucht ift fehr betrdchtlich, es werden viele Ochler
Bolus, Braunfiein, Eifen, Farbenerde, Galmey, Gold ( et- miltigigen Provinzen in Menge) Flachs, Getreide ( ungeach- nach Italien gefiihrt, und mit Butter, Schmalz, Kiife ein far-
was im Zillerthal ) Goldland (in der Sill) Granaten, Granit, tet des unglaublichen Fleilses der Einwohner im Akerbau, doch ker Handel getrieben: Pferde, Schweine, Schafe, Ziegen (aus
Jafpis, Kobold, KryRall, Kupfer, Magnet, Marmor ( zoo nicht hinldnglich ) Hanf, Holz, ( alle Arten) Oblt (in Menge) der Milch von leztern wird viel Kife und aus den Hiuten die
NATUR PRO. Abiénderungen) Porphyr, Quekfilber, Salz, (ein fehr wich. Plente (eine kleine Pflanze aus deren Saamen das Plentmuls, bekannten Tyroler Handfchuhe verfertiget.) Von wilden Thie
DUCTE. tiges Salzbergwerk ift zu Hall) Salpeter, Schwefel, Serpen- eine Lieblings Speile des Volkes bereitet wird.) Riiben, To- ren: Bire, Billiche, Dachlfe, Gemfen (in grolser Menge )
tinftein, Silber (nicht unbetrachtlich) Spiesglas , Steinkohlen bak, tiirkifcher Weizen (lehr viel) Triffeln, Wacholder- und Hirfche , Iltilse, Liichfe, Marder, Murmelthiere, Rehe, Stein-
Torf, Turmalin, Vitriol, Wezfteine, andere Beeren (zum Ol und Brandtweinbrennen) Wein (vor- bocke, Wolfe, Von Federvieh: Auer-und Birkhanen, Schnee-
In den Altern Zeiten war der Bergbau in Tyrol noch wichti- treflich ) u, dgl, ' Stein - Halel-und Rebhiiner, Steinadler, eine Menge kleine
ger,als gegenwirtig, Theils die innere Belchaffenheit der Visgel , befonders Kanarien, welche hiufig nach dfr Tiirkey
Gruben felbft, theils zunehmender Holzmangel und andere gefchickt werden. In den Fliifsen und Seen find viele Arten
Umftande find die Urfache dieler Abnahme, Im Ganzen ge- von Filchen befonders die fogenannten Edelfilche hiufig vor-
3 nommen aber find die Schitze Tyrols im Mineralreich noch handen, Die Bienenzucht ift noch kein Gegenftand des Han-
immer von [¢hr grolsem Belange. dels, Wichtiger ift der Seidenbau, man [chitzt die jahrlich
erzeugte Seide auf 5000 Centner.
—_— — S —
KUNSTPRO Baumwollenwaaren (belonders find die Striimpfe und Kappen oder Zoddelmiitzen, welche zu Hall und Schwaz hédufig verfertiget werden, bekannt ) Eifenwaaren, Geilter, ( aus verfchiedenen Pflanzen
];UCTE gezogen, gehen flark ins Ausland) Glaswaaren, Holzwaaren (in Vorarlberg) Kupferwaaren, Leder (befonders Handlchuhe und Gemshiute ) Leinwand , Melsingwaaren , Papier, Potalche, Sei-
denwaaren (werden in den wellchen Confinien hdufig verfertigt) Schiefspulver, Spitzen, Tuch, Wollenzeuge ( davon find belonders die Tyroler Teppiche bekannt. ) u. dgl.
Ausgefiihrt werden: Butter und Schmalz, edle Friichte , Eifenwaaren, Farbenerden, Geifter (viel ) Gemskugeln, Handlchuhe (viel) Hornvieh, Kile, Kupfer, Leder, Marmor, Melfsing und
Melsingwaaren, Ole, Obft (viel) Salz (iiber 90,000 Centner) Schmalz, Seidenzeuge, Teppiche, Vigel, Wein, Wezlieine u, dgl. — Eingefiihrt werden: Baumwolle , Blech, Diintuch, Eifen, Ga-
HANDEL. lanteriewaaren, Getreide, Gewtlirz, Kaffee, Kattun, Leinwand, Materialwaaren, Pferde, Seidenzeuge, Stahl, Tuch, Ziz, Zuker u, dgl. — Der Werth der Einfuhre ift grofser als der Werth der

Ausfuhre, Was das Land dadurch jihrlich verliert, wird aber wieder durch den fehr betrichtlichen Zwilchenhandel eingebracht.

—



Inspruk , Hauptftadt am Inn. Hier ilt das Landesgubernium von Tyrol und Vorarlberg, die Landrechte, das Lycium (bis 1782, war eine Univerfitit da. ) Gympalium, Normalfchule ; 2 Pfarren

10 andere Kirchen und Kapellen, 1 Damenltift, 2 Klofler ; Generalleminarium ; 3 Spitédler; 580 Hiufer, und iiber 11,000 Einwohner, 1
Landesviertel oder Kreis, | Kreisamt. | Gerichte § Stddte. | Markte. | Dorfer. ' Wetler. | Einzel, ﬂule.':-.‘hlolscr- Plarren. st;B"L'Fumujl" aes j_jfllicé{al-;lvon Trieat Fﬁlhﬁi& 3dSt;eidtB, 7 Mirkte, und|
- - 3 : ; . Al e : 480 Dorter, Trient ilt die Haupt u. Relidenzftadt, und beriihmt wegen
Unnterinnthal o. Wipthal}schwatz., -4 5 51 44 52, 4 43 3! {der grolsen Kirchenverfammlung, welche von 1_1;45’-- 63, dalelblt gehal-
Oberinnthal o. Vinfigau |Imit. 30 3 2 170 484 125 54 38 icl-;lnwuglcl.: Die Stadt i:a.t 7oo Hiulser und 6ooo Einwohner,
13 I “ o as Gebiet des Bilchofs von Brixen enthiilt 3 Stidte, «und 109 Dor-
TYROL. Pufierthal. St. Lorenz, 10 1 5 133 78 . sk 20 R fer, worinn 26,000 Menlchen wohnen. Brizen it die Haupt-ur?d Re-
An der Etfeh v Eifach. JBozen. 27 a 5 126 104 6o 58 23 { lidenzliadt und enthilt gegen 5000 Einwohner.
== e ; ; - . : Die Herrlchaft Tralp gehort feit 1686. durch Schenkung Kaifer Leo-
Welfche Confinien. Rovereit. 13 2 2 9% 120 9 '8 '2 |} polds 1. den Fiirfien von Dietfichiein, R
Summa 5 100 13 19 * 61O 1300 256 187 124 Uber alle drey iibt Oftreich die Oberherrfchaft aus,
Die Vorarlbergifchen Herrfchaften haben ihren Nahmen vom Vorarlberg, welcher fie von Tyrol [cheidet. Sonft gehirten fie zu Vorderiltreich. Seit 1786 find fie mit Tyrol vereinigt. Sie beftehen
VORARL- aus den Graflchaften Bregenz , Hoheneck, Sonnenberg, Bludenz und Feldkirche, Das Kreisamt ilt in der Stadt Bregenz am Bodenfee. Aulser diefer find noch 2 Stidte (Bludenz und Feldkirche)
BERG. 4 Mirkte, 8 zerlireute grolse Dorfer, 200 Darfer und Weiler.
2 = . T T
VORDEROSTREICH ODER DIE VORLANDE,
GROSSE: Die Grenzen von Vorderdftreich kinnen wegen der zerlireuten Lage, ohne belondere Weitlidufigkeit, nicht beflimmt werden. Der Flicheninhalt betrigt, wenn man die Vorarlbergilchen Herrfchaf-
BEVOLKE- ten nicht dazu rechnet, 118 [] Meilen, und die Volksmenge iiber 264,000 Menfchen, folglich kommen auf eine [ Meile 2237 Menfchen. Das Land ift voll Gebiirge , worunter der Schwarzwal
RUNG. das betrichtlichfte ift, doch fehlt es nicht an Ebenen (in der Landvogtey Schwaben, im Burgau und in Nellenburg) und [chdnen Thilern. Der Boden ift, im Ganzen genommen, vortreflich ;
BESCHAF- die Luft rauh und kalt, aber gefund. Die wichtiglten Fliifse find der Rhein, die Donau, der Lech, die JIl, der Nekar u, dgl, Unter den Seen ilt der Bodenfee der betrichtlichfte. An minera<
FENHEIT. lifchen Quellen ift kein Mangel.
B'RE'E IS G AU SCHWABISCH - OSTREICH
LANDES- I. BREISGAU ( das eigentliche) oder das untere Land auch Unterwald genannt, I. MAREKGRAFSGHAFT BURGAU.
EINTHEIL II. LANDGRAFSCHAFT NELLENBURG.
LUNG, II. DAS OBERE RHEINVIERTEL, welches enthalt 1iI. DIE LANDVOGTEY IN SCHWABEN,
aakl 1V. DIE GRAFSCHAFT HOHENBERG.
¥ Dio vier Waldfiddle. V. DIE VIER DONAUSTADTE.
2) Einige Kammeralherrfchaften. VL DIE LANDVOGTEY ORTENAU,
VIL. ZERSTREUTE LANDSCHAFTEN STADTE UND DORFER.
—— -

Aus dem Mineralreiche liefert das Land Bley, Eifen (nicht unbetrichtlich) Kupfer und etwas Silber, wahrlcheinlich find aber noch manche unentdekte Mineralien in den Gebiirgen. Aus dem Pflan-
zenreich it Getreide hinlanglich vorhanden, indem der Akerbau fehr gut betrieben wird; eben diefes gielt von dem Wiefenbau; es wiichlt viel [chnes Obf und guter Wein; auch Flachs und Hanf
wird gebaut; an vortreflichen Kriutern it kein Mangel ; Holz ift in [oicher Menge da, dals damit ftarker Handel getrieben wird. Die Viehzucht ift fehr betrichtlich, man hat [chénes Hornvieh, Pfer-

PRODUCTE | de, Schafe, Schweine, Ziegen u, dgl. in den Wiildern ift eine Menge Wildpriit, und in den Scen und Fliifsen find die vortreflichften Fifche vorhanden, Die Bienenzucht ift nicht unbekannt. Die Kunft-
UND produkte find nicht fo betrichtlich. Die wichtiglten find: Genfer Uhren (zu Conltanz) gelchliffene Sachen ( Steine , Granaten, Kryftalle und Korallen werden zu Freyburg, Waldkirch und Rheinfel-
HANDEL. | den in Menge gefchliffen) Glas , hélzerne Uhren (im Schwarzwald) Holzwaaren, Juwelen (zu Conftanz ) Metallwaaren u. dgl. Ausgefiihrt werden: Filche, gefchliffene Sachen ( meiftens nach Ita-
lien und der Levante ) Haute, bolzerne Uhren (in die entferntelten Linder, felblt nach Rufsland) Holz, Holzwaaren, Leder, Metallwaaren, Uhren, Vieh, Wein, u. dgl, Dafiir werden cinge-ﬁihrt:
Baumwollenzeuge, Eilen, Eilenwaaren, Galanteriewaaren , Gewiirz und Spezereyen, Kupfer, Leinwand, Seide, Seidenzeuge, Stahl, Tuch, Wachs, Wolle, Wollenzeuge u. dgl., o, dafs die Einfuhr

doch noch betrichtlicher ilt, als die Ausfuhr, Den Verluft [cheint der ftarke Zwilchenhandel griftentheils zu erfezen,

Freyburg, die Hauptfiadt am Flufse Treisam. Hier ift die Vordertfireichilche Regierung und Kammer, das Apellationsgericht, die Landrechte, das Berggericht u. dgl, Univerfitit, Gymnalium, NurJ

mallchule, Die Stadt enthilt iiber ggo Hiulser, und gegen §ooo Einwohner. .

VORDER Vorderfireich ohne Vorarlberg enthilt 41 Stidte, 30 Mirkte und 800 Dorfer. Darinn find 1 Bifchof (zu Coftanz ) 3 Kollegiatsfiifte, 5 Chorherrnftifte, 8 Benedictinerabtheyen ( worunter die gefiir
OSTREICH fiete Abthey St, Blafi auf dem Schwarzwald befonders merkwiirdig) 38 Mannsklolter, 1 adeliches Frauen(iift ( Sekingen) und ¢ Nonnenklofter ; 1 Lycium (Coftanz) 2 Gymnafien (Freyburg und

Giinzburg ) 1 Miinzamt ( Giinzburg) u. dgl. ;
Hieher gehirt noch die im oberrheinilchen Kreife befindliche Graflchaft Falkenftein, Ihr Flicheninhalt ift 2§ [] Meilen, worauf fich die Stadt Winnweiler, der Markt Falkenftein und einige ande-
re Orter befinden, Die Bevilkerung ilt 42,000 Menfchen, Eifen, Wein und Holz find die wichtiglien Produkte,



V. TABELLE.

KONITGCGREICH B0 MEN

GRANZEN
GROSSE
BEVOLKE.-
RUNG.,
BESHAF.
FENHEIT,

Bohmen grenzt gegen Norden an Sachfen, und die Lausfiz ; gegen Olten an Schlefien, Glaz und Mihren; gegen Siiden an ORreich und Palfau ; gegen Weften an Bayern und die Oberpfalz. De

Flicheninhalt betragt 96i.[] Meilen, Im Jahr 1789 zédhlte man in dem ganzen Kénigreich 2,922,233 Menlchen; folglich kommen auf eine [] Meile 3040 Menlchen, Das ganze Land liegt lehr hoch
und wird faft rings um von hohen Gebirgen und grofsen Wiildern eingelchloiTen, Die Grenze zwilchen Schlefien, Glaz und Méahren macht das [udetilche oder Riefengebirge, und zwilchen Bayern,
Oberpfalz, Franken und Voigtland der fogenannte bohmilche Wald (Silva hercinia) Der Donnersberg im Leutmerizer Kreis wird fiir den hochlten gehalten. Der fiidliche Theil des Landes ifi
nicht fo gebirgicht wie der nordliche, und man findet darinn viele grofse und [chone Ebenen. Der Boden ift grifstentheils fehr fruchtbar und gut angebaut, Die Luft ift in dem nérdlichen Theil
etwas rauh, in dem [iidlichen gemiilsigt und iiberhaupt gefund. Die wichtiglten Fliilse find: Beraun, Eger, Elbe, Iler, Moldau, Topel u. dgl. die alle, mit Ausnahme der Eger,im Lande felbfi
entlpringen. Das Land hat fehr viele Seen und Teiche (worunter der Roflenberger Teich der grofte ift ) und eine Menge vortreflicher mineralilcher Quellen. Bhmen wird in folgende 16 Kreile

eingetheilt, deren Kreisimter unter dem Landesgubernium von Prag [tehen,

LANDES-
EINTHEI-
LUNG.

— — o — — = e —
NAME DES KREISES, |[KREISAMT.|| NAME DES KREISES [[KREISAMT || NAME DES KREISES. ||[KREISAMT. J NAME DES KREISES, “ KREISAMT
I. LEITMERIZER Leutmeritz, V. CHRUDIMER. Chrudim, IX, PRACHINER. Pifek, XIII. SAATZER, Saaitz,
II. BUNZLAUER. Bunzlau, vI. CZASLAUER. Czaslau. X. KELATTAUER. Kiattan, XIV. RAKONIZER, Prag.
III. KONIGGRATZER, Horzeniowes VII. TABORER. Tabor. XIL. PILSNER. Pilfen, XV. KAURZIMER. Prag.
IV. BIDSCHOWER. Gitfehin. VIII BUDWEISER. Budweis. XII. ELBOGNER, {Elbogen, XVI, BERAUNER, Prag:

NATUR PRO-
DUCTE.

AUS DEM MINERALREICHE.

AUS DEM PFLANZENREICH.

AUS DEM THIERREICH.

Achat, Alabafter, Alaun, Arfenik, Bafalt, Bernftein, Eergﬁl,

Bitterfalz, Blaultein, Bley, Bolus, Braunftein, Edellieine (halb-
und ganz-in Menge, ndmlich : Aquamarin, Calcedon, Chry-
folit, Diamant,Karneol, Krylfiall, Opal, Rubin, Saphir, To-
pas, Tiirkis, u. dgl. Es fehlt ihnen nicht an Glanz, aber an
Hirte) Eilen, Farbenerden, Fraueneis, Galmay, Gold (Die
Goldgruben waren in den dltern Zeiten iiberaus wichtig, find
aber izt von keiner [onderlichen Bedeutung mehr) Goldfand (kann
aus mehrern Fliifsen gewalfchen werden) Granaten (in Menge,
und fo gut, wo nicht befser als die orientalifchen) Granit, Gyps,
Jalpis, Kalk, Kobold, Kreide, Kupfer, Margel, Magnet, Mar-
mor, Porcelldnerde, Porphir, Quarz, Quekfilber, Salz, Salpe*
ter, Schwefel, Serpentinftein, Silber (an mehrern Orten, und
betrdchtlich) Spiesglas, Steinkohlen, Torf, Tropfltein, Vitriol,
Walkererde, Wilmuth, Zink, Zinn ( welches beynahe dem
englifchen gleich gefchizt wird, befindet fich meiftens im Saat.
zer Kreile, it ein Hauptproduct Béhmens, und das einzige in
der Monarchie ) Zinnober u, dgl.

DUCTE.

Flachs ( wird in den Gebirggegenden [tark gebaut) Gartengewichle,
Getreide (wird in grofser Menge gebaut, man [chazt die jahrli-
che Erndte von Weizen iiber 1,800,000 Metzen, von Kern iiber
10, von Gerlte iiber 4, von Hafer iiber 8, alfo iiber 24 Millio.
nen Metzen Getreide; aulserdem find Hirs, Erddpfel und Hil
fenfriichte im Uberfluls vorhanden) Gewiirze ( Kalmus, Kiim-
mel u. dgl. Hanf, Holz, (in grofser Menge ) Hopfen ( der be-
fte in Deutlchland ) Medicinalkriuter, ObR (in Menge und von

vorztiglicher Giite). Die Borflorfer Apfel find befonders beriihmt. |

Jm Jahr 1786. zihlte man in Bohmen an Apfel- Birn - Zwet{chen-
Pflaumen - Weichfel - Kirlchen - und Nulsbdumen 7,706,489 Stiik)
Safran, Tobak, Wacholder- und andere Beeren, Wein ( der
rothe Melnikerwein kommt dem Burgunder gleich) Wielen-
wachs u. dgl

Die Hornviehzucht ilt nicht hinlinglich, daher wird aus Unga
und Polen der Abgang erlezt; es werden gute Pferde, viel Schwei.
ne, Ziegen u. dgl. gezogen ; die Schafzucht ift betrichtlich. Fe.
dervieh ift in ungeheurer Menge da, als: Enten, Ginle, Hiih-
ner, Kapaune ( werden gelchlachtet verfchikt) Tauben, Trut
hiiner (Jndiane) welche leztern heerdenweis in andere Lidnder
getrieben' werden. Von wilden Thieren find Biren, Fiichfe, Gem
fen, Halen (in Menge. Mit den Halenbilgen wird betrichtlicher
Handel getrieben ) Hirfche , Iltifse, Kannichen, Liichle, Mar.
der, Rehe, Wildlchweine, Walfe u. dgl. Von wildem Gefliigel
find Auer- und Birkhanen, Wildenten und Génfe, Rebhiiner
Schnepfen, und befonders die bohmifchen Falane bekannt, In
den Seen und Fliifsen befinden fich: Barben, Forelle, Hechte
Karpfen, Kreble, Lachle, Perlen und Perlmutter, (in der Mol
dau, und Ottawa; die inlezterm Flufse geben den orientalilche
nicht viel nach) Rutten, Schleine, Weilsfilche u. dgl. Die Bie
nenzucht ift nicht unbetrichtlich , aber die Seidenzucht no
von keiner Bedeutung.

—_— e ———— —— — —

Bénder (leinene, wollene und feidene ) Baumwollenwaaren, Bier (befonders das aus Prag wird weit und breit verfiihrt ) Blechwaaren, Carlsbaderwaaren, (Steknadeln, Mefler, Scheeren u. dgl.
Dolen, Eifenwaaren, Fayance'und Topfergelchirr, Feuergewehre , Galanteriewaaren (zu Prag und Carlsbad ) gelchliffene Sachen (Granaten, Kryftalle, Glas und Glasfliilse,) Glas iff in
ganz Europa beriihmt. Die 7 Glashiiten im Bunzlauer Kreife liefern allein fiir 1,500,000 fl. jihrlich, und aufserdem befinden fich noch 79 Glashiiten in Béhmen ) Holzwaaren, Hiite ( gute und|
in betrichtlicher Menge. Es follen jahrlich gegen 40.000 Haflenbillge im Lande verarbeitet werden ) Infirumente ( muficalifche) Kupferwaaren, Leder, Leinwand ( wird belonders an derSéch
filchen und Schlefifchen Grenze und vorziiglich zu Rumburg fehr viel und gut verfertigt. Diefes Hauptprodukt des bohmifchen Kunfitfieilses betrigt jahclich gegen 3 Mil.liopen Gulden,) Melsing
waaren, Ol, Papier (in Menge) Rufs, Scheidwalser , Schielspulver, Seidenzeuge (vorziiglich zu Prag, wo gegen 250 Stiihle befindlich find ) Smalte, Spiegel, Spinnerey (es wird nicht alleir



KUNST-
PRODUCTE

fiirs Land [elblt , fondern-auch viel Flachs fiir Schlefien und Wolle und Baumwolle fiir Ofireich gefponnen. Die Zahl der Spinner in BGhmen beliuft fich iiber 280,0 00) Spitzen, Stahlwaaren,
Striimpfe ( die Duxer Striimpfe find berilhmt), Tapeten, Tobak (in 2 Fabriken) Tobakpfeifen, Tiichel, Tuch, (in keinem Lande in der ganzen Monarchie wird fo viel Tuch verfertigt, als in
Bohmen) Uniichter Gelchmuk, Vitrioldl, Wachsleinwand , Wollenzeuge, Zinnarbeiten ( vortrefliche, befonders zu Carlsbad) Zwirn, Zucker (wird zu Koniglaal im Kaurzimer und zu Neulftadt

im Koniggrizer Kreis raffinirt) u, dgl.

HANDEL.

AUSFUHR

EINVFUHRE

BILANZ

NATUR PRODUCTE. “ KUNST PRODUCTE. “ NATUR PRODUCTE, " KUNST PRODUCTE.

Bohmen hat fowohl gegen die 6fireichifchen Staa-

Alaun , Bitterfalz ( Sedlizer und
Seidschiizer’) Butter und Schmalz,
Filche (in grofser Menge ) Flachs,
Gefliigel (in Menge) Getreide (und
Hiilfenfriichte meiftens nach Of-
reich , Laufiz und Sachfen) Ge-
fundheitswiller ( Egerlcher, Billi-
ner und andere Sauerbrunnen) Ha-
fenfelle, Holz, Hopfen, Kile, Ko-

bold, Leder und Hiute, Obf, Per-||

len (nach Wien ) Pferde , Schwe-
fel, Schweine, Vitriol, Wildprat
(in Menge , befonders nach Wien)
Wolle (nach Oftreich, Mahren und
Sachfen ) Zinn (womit alle 5ftrei-
chilche Staaten hinldanglich verfe-
hen werden), u. dgl.

Barchet und andere Baumwollen.
waaren, Bier, Carlsbaderwaaren,
Eifenwaaren , gelchliffene Sachen,
Glaswaaren (damit werden nicht
allein die oftreichilchen Staaten,
denen es daran fehlt, fondern auch
mehrere europiifche Linder, und
America verfehen) Granaten, Gyp-
ferne Biilten, Holzwaaren, Hiite,
Infirumente (muficalifche) Kompo-
fitionswaren, Leiwand (roh und ge-
bleicht , und andere Leinenwaaren,
ins Inn- und Ausland in Menge )
Melsingwaaren , Papier (befonders
nach Wien) Pottalche,Scheidewal-
fer, Smalte, Spiegel, Stahlwaaren
Striimpfe , Tuch, (ins Inn - und
Ausland in Menge) Vitriolsl, Wol-
lenzenge , Zinnwaaren, Zwirn,
u, dgl.

Baumwolle, Bley (aus Villach ge-|| Bleyweils, Biicher, Eifenwaaren,

gen 50,000 fl, jihrlich) Eiflen, Far-
benltoffe, Flachs (ausldndifcher)
Gewiirz , Hornvieh ( aus Ungarn
und Polen) Kaffee, Knoppern, Ol,
Safran, Salz ( gegen zoo,000 Cen-
ten aus dem Lande ob der Ens)
Seide, Spezereyen, Thee, Tobak
(gegen 1500 Centner aus Ungarn)
Wein ( wenigftens 20,000 Eimer
Oftreicher, ferners Ungrilcher und
Tyroler) Wolle ([panilche) Zu-
ker u, dgl,

(flehr hiufig aus dem Lande ob
der Ens ) Galanteriewaaren ( fehr
viel ) Kattun, Liqueurs (aus Trieft)
lionilche Waaren, Majolik, Mel-
[ingwaaren, Metallwaaren (eng-
lifche) Porzellain, Seidenzeuge,
Tuch (feines ) Wollenzeuge, Zitz,
u. dgl

ten als gegen das Ausland das Ubergewicht,
im Handel und zwar nicht allein in Riickficht
des Geldes [ondern auch in Riickficht der Be-
fchiftigung. Eine Folge davon ift die vermehr-
te Bevilkerung, Von 1784 bis 1790 hat fich
die Menlchenzahl um 170,000 vermehrt, Der
Reichthum des Landes wiirde auch weit grol-
fer feyn, wenn nicht ein Theil des Uberlchul-
fes jahrlich fiir die allgemeinen Staatsausga-
ben aus dem Lande gienge, und wenn nicht
fo viele der griften bohmifchen Giiterbefitzer
einen [ehr betrichtlichen Theil ihrer Einkiinf-
te herauszogen, und in Oftreich, belonders
in Wien verzehrten. Der Handel ift in den
peuern Zeiten fehr gefiiegen, konnte aber, (be-
fonders der auslandifche) noch viel mehr er-

weitert werden,

PRAG.

Prag, die Hauptfladt an der Moldau, gehdrt zu keinem von den 16 Kreifen, Hier it das Gubernium, defsen Chef der Oberft Burggraf ift, und mehrere diefem untergeordnete politifche und Fi.
nanzfiellen als: das Landesunterkammeramt, Staatsgiiteradminiftration, Polizeydirection, Kammeral und Provinzialbuchalterey , Baudirection , Pfand-und Leihamt,
fallen - Adminiftration, Lottokammer, u. gl. Jultizbehorden find: Apellationsgericht , Landrechte, Wechlfelgericht, Magiltrat; ferners das Fifcalamt und verfchiedene Stdndilche und Stidti-
fche Amter. In geiltlichen Sachen ift ein Erzbilchof, ein Dommkapitel, 2 Collegiatsfiifte, 5 minnliche und ein Damenftift, 6 Mdnchs - 2 Nonnenklofter,
Willenlchaften find: 1 Univerfitit, 3 Gymnafien. 1 Normalfchule, 1 Generalleminarium u. dgl. und eine Academie unter dem Titel: Gelehrte Gelelllchaft der Willenfchaften in Bohmen. Fabri-
ken, Manufacturen und Handel find hier betrichtlich. Prag befteht aus 4 Vierteln, nimlich dem Kleinfeitner - Altfiédter - Neuftidter- und Hradlchiner Viertel; diefe haben im Umfang 3 deutlche,

Meilen , enthalten 3191 Hiaufer, und gegen 85,000 Einwohner.

Oberpoftamt , Bankalge.

und 20 Pfarren. Fiir Erziehung und

BOHMEN,

Bohmen hat 3 Feftungen (Therefienltadt , Jolephftadt, ehemals Plefs und Koniggritz) 545 andere Stidte, 431 Mirkte, iiber 11,400 Do
thiimer ( Budweis, Koniggritz, Leutmeritz) 3 Kollegiatsftifte (2 zu Prag, 1 zu Altbunzlau ) 24 méinnliche und 1 Damenflift; 52 Monchs-und 5 N
1 Normallchule, 20 Hauptichulen mit ihren Triviallchulen, 42 Midchenlchulen, 4 Jnduftriefchulen fiir die Landwirthfchaft , mehrere Judenlchulen;
2200, Der Stipendienfond, mit Inbegriff der Generalleminarien h;el:réigl: iiber 1,586,000 Gulden. In Bohmen liegen in Friedenszeiten 14 Infanterieregimenter,
getheilt find; ferners 2 Carabiner, 2 Dragoner und 1 Hufarenregiment, allo 5 Kavallerieregimenter, zufammen 19 Regimenter, 5 Grenadierbataillons (2 zu Prag,
lau, und 1 zu Brzefno ) 1 Artillerieregiment, (Stab zu Prag) Das Generalcommando, dem gegenwirtig ein Feldmarfchall, o i
kavzley, das Oberkriegscommillariat, die Feldkriegscalle, das Verpflegsamt, Oconomiecommiflion u, dgl, Zur Handhabung der militdrifchen Juftiz ik zu Prag das Judicium militar

und zur Verlorgung der zum Dienft unfihigen Mannlchaft ein Invalidenhaus dalelbft,

rfer, und iiber 430,000 Hauler. 1 Erzbisthum ( Prag) g Bis-

vorlteht, befindet fich in Prag; unter diefem ftehen: Die Feldkriegs-

onnenklofter. 1 Univerfitit, 15 Gymnafien,

die Zahl aller Schulen belduft fich iiber
die in eben [o viel Werbbezirke ein-
1 zu Neuhaus, 1 zu Sobies-

e mixtum,




VI. TABELLE.

MARKGRAFTHUM MAHREN UND HERZOGTHUM SCHLESIEN,

Das Markgrafthum Mihren und der Glireichilche Antheil vom Herzogthum Schlefien, grinzen gegen Norden an preulsifch Schlefien, gegen Olien an Polen und Ungarn, gegen Mittag an Oftreich,
GRANZEN ! und gegen Weften an Bohmen. Der Flicheninhalt betrigt 486 [] Meilen und die Volksmenge 1,532,000 Menfchen; folglich kommen 3152 Menlchen auf eine [J Meile, und diele Provinzen find
nggifiEE. : daher unter allen bisher abgehandelten am meiften bevlkdrt. Die vorziiglichflen Gebirge find das fudetifche oder Rielengebirge, welches E-diihren V-Dn B‘.iihmen und Schlefien [cheidet, und das
RUNG. carpatilche, welches die Griinze zwilchen Schlefien und Ungarn macht, Die Fruchtbarkeit des Bodens und die Witterung find fehr verfchieden, Die wichtiglien Fliifse find: Bet(chawa, Bia-
BESHAF.- ; la, Hana, Jgla, March ( Morava ) Mora, Oder, Ols, Oppa, Oslawa, Ofirawicza, Sazawa, Swarza, Theya, Weichlel, Zwitawa u. dgl. Landlcen und Filchteiche find in Menge vorhanden,
FENHEIT, und an vortreflichen mineralilchen Quellen ift kein Mangel.
MARKGRAFTHUM MAHREN. HERZOGTHUM SCHLESIEN.
" LANDES- {NAME DES KREISES. [|[KREISAMT.|| NAME DES KREISES ||KREISAMT,|| NAME DES KREISES. [[KREISAMT.
EINTHEL % Alle diele Kreile fichen unter dem vereinig- |
EURG, I. OLMUZER KREIS. Makrifeh Newft)| 1IV. BRUNNER KREIS, Brann. 1. JAGERNDORFER. Troppax, ten: mdlirilch - fefilsfifchien Gubernium zu Briinn.
II. PRERAUER KREIS. Weifskirche. V. ZNAYMER KREIS, Znaym,. II. TESCHNER KREIS. Tefelien,
III. HRADISCHER KREIS. ||Hradifch. VI, IGLAUER KREIS, Grofsmeferitfch.
AUS DEM MINERALREICHE. l AUS DEM PFLANZENREICHL. l AUS DEM THIERREICHE.
Achat, Alaun, Amethyft, Bandjalpis, Bernftein, Bley, Bolus,} ExdipFel (in Menge ) Flachs (wird in Mihren nach den Gft-} Die Viehzucht ift fehr anfehnlich , man zieht viel Pferde, Och-
Eifen, Farbenerden, Gold und Goldfand, (izt unbetriicht- reichifchen Niederlanden am [tirkften und beften gebaut) fen (befonders im Telchner Kreile ) Kithe, Schweine, Zie-
lich ) Granaten, Halbedelfieine, Kalk, KryRalle, Kupfer, Gallapfel und Knoppern, Gartenfriichte, Getreide ( Weizen,§ gen, daher wird auch mit Unfchlitt, eingefalzener Butter,
Marmor, Salpeter, Schwefel, Silber, Steinkohlen, Tozf, Vi. Roggen, Gerfte , Haber , Buchweizen , tiirkifcher Weizen, Schmalz, Kile und Hiuten Rarker Handel getrieben. Eine
triol, Walkerede u. dgl. Hirs, werden (o hiufig erzeugt, dafs davon ein anfehnlicher Menge Schafe, welche [chone Wolle geben; [ehr vieles Fe-
NATUR PRO- Theil kann ausgefiihrt werden) Hanf ( der mihrilche ift fehr dervieh ( zahme und wilde Ginle, Enten, Tauben, Hiihner,
DUCTE. beriihmt) Hiillenfriichte (in Menge ) Holz (von allen Gattun- Truthiihner u, dgl.) von wilden Thieren : Bare, Fiichle, (_3em-
gen) KaRanien, Niilse (in grofser Menge ) Obft ([chones) Reis fen, Halen , Hir[’che, Marder, Ottern, Rehe, Wi.!dfchweine,
i (in den [umpfigten Gegenden ) Riben (und andere Wurzel- Wi?lfe; viel Faflierwild und Walc.ia und Walservogel. In den
g i friichte in Menge ) Safran, Siifshelz ( befonders in der Gegeud‘ Teichen und Fliilsen find vortrefliche Barben, Horellan, Hech-
um Nikelsburg )i Wein ( befonders im Znaymer und Hra-f ten, Karpfen , Kreble, Schleihen u, dgl.'m Men.ge. Die Bie-
difcher Kreis. Lezterer ilt der befte, Im Ganzen ili der Wein nenzucht ift in Mihren, wenn man Krain ausnimmt, unter
picht hiulﬁnglich.) Wielenwachs u. dgl. F allen deutlchen Erblanden am ftarklien. Der Seidenbau ift
noch unbekannt.
Alaun , Binder (wollene) Bier, Eifenwaaren, Erdgeflchirr, Filchbein (zu Nikelsburg) Glas, Kattun (zu Lettowiz im Jglauer Kreife ) Leinwand und leinene Waaren ( werden in Mihren fehr|
hiufig im ganzen Lande verfertigt. In Glireichilch Schlefien werden jihrlich gegen §o,000 Stiik Leinwand, die wegen ihrer Giite bekannt ift, erzeugt.) Leder, Manlchefter ( zu Schonberg im
KUNSTPRO.- Ollmiitzer Kreile ) Mufselin (im Znaymer Kreife ) Papier, Pottalche, Salpeter, Schielspulver, Seidenwaaren (wenig ) Seife (die Troppauer Seife ilt bekannt) Spiegel (zu Weidenau im Ja.
DUCTE, gerndorfer Kreife) Spinnerey (fowohl in Flachs als Wolle ift durch ganz Mihren und Schlefien verbreitet, und von ungemeiner Betriichtlichkeit. Nebft der Einheimilchen Wolle wird noch
eine Menge ungrifche und polnilche verarbeitet) Striimpfe, Tobak, Tuch (it das hauptfdchlichffe Kunftproduct von Mihren, Die wichtiglten Tuchmanufakturen find zu Briina , Jglau, Neu.
titfchein, Fulnek , Freyburg, und Trebitfch. Der Werth des, in Méahren verfertigten Tuches foll fich jihrlich auf 13 Millionen Gulden belaufen, Auch in Schlefien wird viel gutes Tuch gemacht!
befonders zu Troppau und Bielitz,) Wachsleinwand, Wollenzeuge, Zwirn u, dgl, ; ’
{
|



HANDEL.

A-USF UHR.

Alaun , Bettfedern, Butter und Schmalz ( in Menge ) Eifenwaa-

ren, Erdengelchirr, Federkiele, Filchbein, Filche, Ginfe
(in grofser Menge ) Gallipfel, Garn, Getreide, Glas, I-Ii'a.‘l.x.-I
te, Hanf, Holzwaaren, Honig, Kile (in Menge ) Knoppern,
Leder, Leinwand (in grolser Menge ) Manchelter, Mineral-
wilser, Niilse und andere Friichte, Papier, Pferde, Pott-
alche, Reis, Safran, Schweine, Seife, Spiegel, Siilsholz,

Apothekerwaaren, Baumﬁolle, Baumwollwaaren , Bley, Bii-

EINVFUHR-E

BIL AN Z

cher , Eifen, Eifenwaaren, Gallmey, Gewiirz und Spece-
reyen, Kaffee, Rupfer, Liqueurs , Melsingwaaren, Porcel-
lain, Quekfilber, Salz (in grolser Menge) Seide, Seiden-
zeuge, Sigellak, Stahl, Stahlwaaren, Thee, Wein, Wolle,
Zinn u. dgl,

Die drey Hauptartikel der Ausfuhr, Leinwand, Tuch und

Wollenzeuge, machen, dals der Werth der Ausfuhr den
Werth der Einfuhr iiberfteigt, und dafs Mahren und Schle-
fien in der Handlung den Vortheil des Geldes und der Be-
[chdftigung fiir fich haben, Aufserdem wird ein [ehr betricht-
licher Zwilchenhandel gefiihrt, welcher dem Fuhrwefen und
liberhaupt dem Stralsengewerbe fehr'zu fatten kommt,

Tuch (in grofser Menge) Wachsleinwand , Wildpriat, Wol-
lenzeuge (in grolser Menge) Ziegenfelle ( gearbeitete ) Zwirn
u. dgl l‘

Briinn, die Hauptftadt mit einem feften Bergfchlols, der Spielberg genannt. Hier ift der Sitz des Mahrilch - Schlefilchen Guberniums, des Kreisamts, und ‘der Bankalgefillenadminiftration ; vnn]
Jultitzbehdrden find hier das Apellationsgericht, die Landrechte , das Mercantil - und Wechlelgericht, und der Magifirat; fiir das Militir it das Mihrifch- Schlefifche Generalkommando. Fer-
ners ift hier ein Bilchof, 6 Pfarren, 3 Monchs-und 1 Nonnenklofter; Gymnafium, Normalfchule ;und mehrere Triviallchulen; ein Friuleinfiift ; eine anfehnliche Manufaktur von feinen Tii-
chern, eine Seifen-und Wagen(chmierfabrike u. dgl. Zu Briinn it der Sitz des Mihrifchen Speditions - und Commiflionshandels, Die Stadt mit ihren Vorftddten enthilt 1246 Haufer, und iiber

16,000 Seelen,

MAHREN,

SCHLESIEN.

In der Markgrafichaft Mahren befinden fich: eine Feftung (Ollmiitz) 72 Stiidte, 144 Markte, 2479 Dérfer. Ein Erzbisthum (Ollmiitz) ein Bisthum ( Briion) 13 Archipresbyterate, 8o Dccl-mn.
teyen, 6oz Pfarren, 20 Adminiftraturen, 384 Lokalkapellaneyen, 14 Stifte, 16 Monchs - und 2 Nonnenkldfter ( Briinn und Ollmiitz ), Ein Lycdum (Ollmiitz) 7 Gymnafien (Ollmiitz, Briinn,|
Jglau, Znaym, Strazniz, Nikelsburg, Cremfir) eine Normallchule (Briion) 17 Hauptfchulen und gegen 2000 Triviallchulen, In ganz Mihren liegen 9 Infanterieregimenter, wovon zwey
ihre Werbbezirke in Schlefien haben ; 2 Cheveaux - Legers Regimenter und ein Artillerieregiment, deifen Stab zu Ollmiitz liegt,

—— -
—= —

Troppau, die Hauptlladt mit einem alten fiirftlichen Schlofs an der Oppa. Hier ift das Kreisamt, Bankalinlpektoratamt, fiirfilich Lichtenfteinifche Landrecht, Polizcydir_ection. HauPlzollan}t,
Salzlegltatt u. dgl. Das Mercantil- und Wech(elgericht it mit dem Magiftrat vereinigt, Ein Dechant, 2 Pfarren, 1 Lokalkaplan (in der Vorftadt) ein Minoritenklofter ; ein Gymnalium und eine
Hauptlchule. Hier liegt der Stab von dem Hufarenregiment Nro. 16, Die Stadt mit ihren drey Vorfidten enthilt iiber 500 Hiuler und gegen gooo Einwohner.

In dem Herzogthum Schlefien befinden fich: 25 Stidte. 1 Markt , 536 Dérfer und fiber g7o0 Hiaufer. Die geifilichen Angelegenheiten fichen theils unter der Olmiitzer erzbilchéflichen, theils
unter der Breslauer bilchgflichen Dioces. Fiir das Erziehungswelen beltechen 3 Gymnafien ( Troppau Telchen und Weilswalser ) 5 Hauptlchulen ( Troppau, Jigerndorf, Telchen, Freuden.
thal und Weilswalser) und mehrere Triviallchulen, Ofireichifch Schlefien wird in 2 Werbbezirke abgetheilt, welche von den beyden in Mahren liegenden Infanteric Regimentern Nro. 20,
und 56 verfehen werden, In Troppau liegt der Stab des Hufarenregiments Nro. 16, Die Militirangelegenheiten werden von dem Generalcommando zu Briion belorgt,

—_—

—- ——
e

—

|



(ol -p-g-rn o --‘-m- .
S, i e m® i e s e S

i T

T T ——r
. B i

e .
i’ g " . it

S ul ‘ .;‘rcrn WSEALT *'\. m o~
AC l' 1SE Mﬂ‘"f’ "'-'-.-"‘"-.T _' c I r f'uw RAg Jmﬁd«:
A Al coramrrs i e ff"?" 0%H, ‘5"‘”‘"
ﬂmmg -'" Ev o 'I‘; B ’ \" %ﬁr& Wmmt“:"‘ Lo --
o =] ‘-_f & o ., £ < K I, = s
‘% o g Y S SUEN e G c
PR TR -;” s ‘_'J - Sy ﬂ {lm g
EJN = orimens Rty s & ,,_" J > 2. Wery 3
o~ e = L
| sk 2y R vy 2 Seva
RMaLmrfc,; P eivets, B 0 presar! ¥ ':"y.ﬂr - i
ook 7 i B : 4 5 : .
2, ffm o - i -Jjgﬂ‘ "-.\S. 3 1‘ _d‘,ﬂ' .
“2:' ' T G Bieioed s : . e Ol ’ Sk
BER F «; Pl o m\fﬁ.«l[ R,’ Sl .{é{‘r 1 7
'-_-:L Holtaw f 2 .1-‘ . . 4 .:
e 5 e e 0 ) St o
2 ‘I s » " { ™ o, g L A .ldl‘-!lv’ *’ J,‘w 3 o .wm
o 5 #ASHA ’ g 7 3 Bouglr Synle” &
.f,w ¢ @ i---“f £ et = J'M ] E \
oy S ¥ Sirgg Dy OO R Wty
gy, rrerny BEN RNy "ol PUES e
K 1 7 ¥ . a £ “-“_—_—_-VM‘
! :""- J :'-\ e =] Eit-}. = -f\---f'i : 3 W"‘
e 4, 28 g "y ; DERREC
; : ™ U N.‘:«: BT _ﬁ_;ﬁ.
. ; Skl Lo
. L i ’t;;‘ e -] Mikdor =
ek J: i"‘\ ; >
= ’ y i I’ T A sz, X % '
1T ZAg &5 A\ e X 2
A [y A s S F I I"“"' totrat N -
i i . - {.&:“Sp‘w i~ 1 e ;I w"r.\.:& * o "’-‘“m% ij
el A1) }}c‘;‘b { I g gLos ol ¥ o
Pl AR N0 e o ke
PEIEERDIL G ) Cadaswgiy el A Y S i A
3 (2= B : o N "{j . 2 5-: Mokaer X # 2
1 B R G 5§ ;SL AVQ e TEMESWAR
i Lo ek o e - 1% b " y
SRz onca GO -y s ) e  Firian Vg
. - § My e . ESIE . PET
_{d‘m, L LADELA .JJ IEN[
i ROA}T I EN NIEY , .
% K oms v MJ ot 2 . . d L R LT oo o
i % '..'__j: ff_ ..;I‘;f"' ) N A
mmg ponga 7ISCH ; H_\\B OS ON "L EN Simendss ) . WPrisarawie : @ng:,ﬁmjf
stz - =  RrKL e
| e /CHEN MEER e ¥ o d SE R¢VIEN i i
MEER Warcana et STPAL ) . :
% E K] 3 3 3 ] 3 T 4

ALLGEMEINE UEBERSICHT DER OFSTREICHISCHEN STAATEN.

PRDV]NZ

| FLACH : INNHALT
'l I’ an Qnmdhwf Mﬂyl!n

UNGARN, (| GAL.LIZIE
und BANAT [fund B

-m.;tﬂ _157&.1 gﬁL

VOLKS MI-L(;E 6. 6go, 009] 3, qﬁa 0oo. | 2, 922,200

BoEHMEN

[ JAEHRLICHE
| FINKUNPTE. |15. ooo. 0oo.§ 12, 300, 000. |11, 8 50,000.
ALY

s B

]_ogg,um.] 13, 0450,000. || 2,300,000. | 6, 000,000. || 3, 250.000. ||| 3. Goo.000.

ssmucill Stesex, | Nieper ||| Stever.
[LLYRIEN. unferder .ﬁmm. -LANDEJ -MARK.- Trpor. gMBH | ob der Enns.
- 888. | %10. [ 730. | 469. J 44s. ]Il' 435. | .3-96. | 203.
1 160, —J 1, 268,000.§/1, 490,00%} 2, ooo 0 760,000- l« 430,000.|j|1, 6@ 100 620,000.

1

4, 000, 00o- || 2, 510, 000.

L I‘R_ T!
OpsTREICH Krant: BKsrorex| \hnmmnp m:::‘a |[f"'““‘h':r;'l'g SCHLLBI ZITSAMEN

214,

209 |

am.ooo-l qgs,uoaj 460,000.
1,250, 000, 700, 000

A —_— K | 1

| |

[l & 000,000. ] <= 700,000.] BGoo, coo. |83, 760000, Gulden.
ZE T .]L—JL__ g VARG R

if: baﬁ

4 825, 400. Seclen.|

]E fi[_f

’ _.‘ Q?D,UDII}

1 |..3-40.000.

Geaedoteres vor W vor Blrom, £k von Kempen. .

Gostomhen von Gotfrird Fricren in #len.



——

(N N NN W W N N O R W R N N N (NN NN N NN ]

3 4 A58 = 5 257 0 (|)
— = ] e Fe] =] =] E— = =] —— [ =] Lo ] R g = =] =] [ S e Y A [ =1 e et ] R == i o] [ ] P 4
x - S - = ‘
i

L%

EZRUNG. |}
& HAUPTSTADTE. '
b LA NDESFURSTLICHE

b < - = TR, i
Landesfir{iche - ypd_-{Freye Muaerkte. A

@1’3‘9" L : VON %

Eirem Wanke. ] S,

| Lidryrer. | o alre Sohldler
dteggon vinat mgrie, || BT mgmesee
Kretaamés S EAEEE
Hiztrm . " Endeerwinde,

I Milrazie _dcademiis, m At

| Satalogurads. A et Fackeat,

| Abefeche Pase Sracvie. fil/ | arnderehalie PAvEr!

| deetde Powe geae: Lo’ L Ednder Crdece.

B E
- Nt rmser A Behedfingr Grinse .

NATUR = PRODUCTEL.

HUNGA'Bﬁ
-q'___

T—
H N N N NN NN N NN N N I N T N Y e N T

O || cune sina. T T semirbosion.

Cl wonn W Mirwmsr,

'.? I Hrgier. r] H Alahatar,

Bl ey LI [

a” Eiren . a | e

. Zird . | Aokl aisid griirer
K . Kopois

P
t

H ] g
I Kegun/tor Fitrvol reafrinds |
Ahprry s,

3

:‘_
§
§

| Fhang . .
| Beresnteln. Birsdlpy Tasswn,

TR
H

A alieait, |
Balwer. | ey
Eohagenecht af o, =] .

| Mitidirnge. 1584 | seisenrniche

. KUNST = PRODUCTE. J @

wEaniry Fiedorisy. | weinton.

Bariafernateatgliectir. Mmfl) Mgyt

Fiardratierets, Nuft | Nikamadefade:

Bruphdrusderey. s | Fapier  rrnikie.

ey B rgrranari . Pogll Mloermmidife.

Bravakarner. S | serssia oot

Erdgerehirpfadedd . A || Sedeeraptinderey.

Feiteryfobrek. 25" N ntpnitor plamtagh

Fischarpedfiberd. ¥ J' Sk ungiesfisbe:

FLarmmarrgpintir. A ! -
| Gk timgenyie: | S | -

Flarriveitte. Spr- | I|I i h“j

oy £ % iy

mapgeaear. - | le lin
Kalkbrorrriom . TH-
Kabtrayfubeit. . Ty
| Kuggyobergroo. e
Kuggyerdmmmer, |

Kuggbolhmalshiitts. || Smf.

——
" . _Viragic . &
' I ™ e NPT R OTN NPT OO OO oW OB O NMOTMORY ™ W OMTEM N

i
J: ||4_:!l: [

dll Loimoenitisideny. - [[WOF:
| i Inarseyiedd. ! o]
[orf.|  Fendacyindei . || pe
Bof.|| Aieyraiiirinted. 1=
22 LANDESVIERTEL .
jar

o v wraw e
:.'mm/nmram.-fw
- gl 2 W b ) T 172 @ e M
DT o i rbers j: coretst Sb i) NACENES it Jow 4 P o B0, Bt 27, ot P i Mot - === e
lllllllll|IllIIllll||lIIlllIIlllIIIIII‘IIIIIlllfllI‘llllIl‘lIII!IIIIIIIII]Illlllllllllll!ll’lllII-lllIIllIlIIlllil_lIIIIll_llllllll_lllllll‘lnr

_—
—— i

Fwioloal  dured BT wen B, P oen Kegers . Girbachon  darh Fagted Fricemar i Plae.



1
o =
a fl MO-Regrormng.

4§ Babdircer: Nicdord'-Rareslog.
ol Fuirwe Liohecmsion - Hans.
o [| ATQ-Lanalfiamns .

1 | Lhowvsahe Kawedoy,

L IMW:_-WM Lrers
o W Lt Fepug.

wil AKX dowenal

ol gl duonsd,

wll Derfilof

» e Hanzdow

il ber Lobiey Directiva.

sl Hockmeioke Kanzleg.

ofl Seade Magestrac,

w | Halne Cassorne.

g J Ly, S

%0 {J.&sz\;w st focilb oAl B
sl S Hodie Marits,

a3l D Sokrade, od Cramn. s
anfl ALK Lote .

a4l Bervworks Froduce:

wsf Howpr MWaus.
26l Forlbe s Neumemon Bvtsbut .
ay fll X Bameo .

avll Mworntar .
9 Tabots Shaloo .
308 #loncr Seade Banco.

soll e Fivern Hincke .

nll 8o Saphane Keroke .

asfl Ler m«‘r{rﬂi‘?&‘"/@?

43 XJ";"’:" st v

el Der s yﬂnﬂﬂ'

sl Dhor detiloriicamid Masiition Grnf.

IVDENFORSTLEDT

I Clallerne Chasorns |

|

32 Lo P -

3 | KA Sommer Gebaud.

I Fee gfr{:j??m At

a8 Zuike wiArdes Aang.

6 § e Kileon Donan Bader.
3 N T Farmborzion Bevider.

8 W Das Sohai 8
g ) AL M Mapazen

1o ATA Stembodlea Magarin.

1y Das Herz. WA'.:\.*‘-:'.

1] Pas Fvalidenhans.

i D Elvabothmeoreeaon .

1) Fiinsels Frrar s Gavtcn .

18] Pheir Arzacy Jidudde

16 Rocompalascendon fais . .

1 | Wi Ooconsuse Uinmeiisan .
il S Mure Sputaed st sodrrromdarec:
14 Dhise Bdbecidiorse ae AL Bl oberCFindl:
2l LK Bostancsihe Garter

ol | Kiniter dov Silereancranmon .
22l _ Al Dotachodavaari mn B
28 Dessech Gadlizercho Leotgarde.
oal Howw Mards Casserme.

sl Funetls Sehwarzenbore Gaton.
ab| SeCinrds Boromai Kirche .

avl A-A Newiek Cieanercy -

234 J\Nnmn‘ar‘ﬁu&vm}

0| LT Fmﬂm o

Al Conyl- Ji inaduichorits : Garks .

| ::‘;5? tw Gariem.

ot ot Pyl
Foiiwatl e
érraf Mr.

Al s gornc.

Ll Kauasits -l den .
Bambardbard oqpa ws Filidinee)
Enproride 4L .

dirch AR wen Bl Foh o won. Kempser:

Midikceses Nparrd .
B fﬁ:fw.d’rmr
oK Gewode Fiabrit,

Fiivals LviBtenatesm - Cartes.
R Porcolain Fakral .
Borancrohe Farven oo chorct
Avonhaws v Bliaeenld?,
Hinigische Bacheblodchie -
WIENS
FABRIKEN vvo MA.,
NUEACTUREN .
Band Minnfacturce i L conen .
ﬂqﬂ.-lﬁn:’dﬁrw PN T T
Bascrs moorlen wesea manufictur.
Lhirbraucroyen 5 /‘.l?.!ﬁ B/
ﬁa’._rcpdﬂwé Sabrk
Bleqatipten fabrak .
Blondspatzon wangfacter
Blamen mmy“#aﬂn— f;?n-f;-/ma
Bricy taachen manyfactu: .
Buchdrack ercyen
Ciihorien eaffes fabrk .
Darteg fakead
Dogen fabrek .
Eiridgeachurnfalrk
Lk v fabrd .
Farbhals Sehneidoihle fersk ¥y
Eliirbersyen Loeonen
Fardereyen w Seeden
Flivdarewon cn Wolle .
Mﬂ(r;vm e Bowmapno i .
Friitban chon fadrod .
Frwargonolr fubrd
Fivokbovnrogerey
2 T—r
Fhambfiortoe Sclwarz fabeid,
(Falanterse Banren fabrik |
Chedmtrens Nrakd frrarenfadek .
(esohmudfabend . funachtenf
hnsechlosfr .

fi"?ﬁnn}f#

Gold und Sillborgpatemanafact :
Hemralh, m.wnm:wﬁrw.

Hoet e Kop ffedern mnmulizce -
}ftrnmn:\vi‘\r‘nv'.

drnstrumenten svacher: / chawosi W
B traamienton maohor f mathoaary
Frxtrumenten maches. fmuscdialy
Kantunpabrik .

'we}i-mﬂfwhrn an Mtk
ﬁwmnﬁ!‘im; Waarer finbrik .
Koteon wwﬂ;rmr‘. :
Lackier b .
Le.ﬁ-rumyﬁr&nrvu .

L varnneam ddrmokierogen .
Lignourdesnmeropcn .
Mamohastor manifactar

Mikdon  faich ay

Moo s for b,

Nadnaded labrek

Nicater '-dm‘na‘cr apere Mﬁﬂi\ff;h'fr
Oecdrd dnopf fibrid

Orscnsatishe Blaaren fabrek,
Pap e padrik in Goled u: Silker.
LFapsermavoher Baaren fadrd .
Parased manufachur.

Pocdin ik .

Loragchen Siealorce .

oSk rsidlas, rcrﬁﬁr;\‘ :

A':Ww' iblon’ fuich 0f

Seaand frbrid

Fichnaadliong fabrek .

Sohmadien hersodfadrit.

Sehnoidverd sena ﬁl‘n’rw.

Schrgfoairsser . =

&&:&,ﬁn&.ﬂw&iv.

Sehobpusget bk

Sasden vong masisfacesr.

Segfenacsse rafimeria .

Jwﬂ&ljﬂﬁ! .

Stk wnd Puder fabricater.

Stesiachucsider.

Sl Faren fabricaty

Tobud pfegia kopf fabrecat:

Tuch manuy, ks,

L Rrgedans w:d ﬁ-rlk.rmw i

Jchabloside

fe-achos deanwand fafrd

Hragon fabrdk.
@ocnsihmunr fabirel .

Hinolminitidor . fach &

WG llom mew o wisrifactir

Zisgelbrenneryyen. faick 20 Y,

ok Aokan Herdan i Fien



e e e L S ——
Loanae #on 3|2 FERRO,. il

210 : " 30 - Ocel o diche < ) o
-nlrrllﬂlllllllll' e R O e e e e e e e e e e e W R e O e e e R W e T R

Morn

, ZEICHEN ERKLAERUNG | 5

: MAAL S TAR von Zted GRAD oder &
e e o' e’ 'l D cutschen Nodlen

2
; [l
: ]
H ;
: L]
: ]
& g :
] i

U !
. "
' .
‘g / :
% N £ HAUPTSTADTE - .
H ;

K % FrsTiNGEN I :
WA ls] Lonesrirsrracas :
M I ol Frmrmwr . . . . a
A (% | Landestirstliche | g

L 'a' Hervw ]

‘| W ol Arimank sder adolichon Frandoue s die niecleem "

. W T Gorvcbnadantost, snd dive ool sossirikael . &
Mo §| P BOAE Sadz Oferame .

L | K3 WNikidarer. & | Salsdegabaie. §

1 il & e Skl o | Masdimten. " :
Mxal Areinmes Sicx. p | Sowsvehael.

8 2] Bivaam. o cinfache A 2

[l 5 -ﬂwﬂ'iinrfam‘mf..x_[.“] ’/ me‘e}é‘m. :

H RS R foteyen wnd Shpien ~ deppaile :

& t] Lveaum. e, | Cherfin

7 log| Gumnaim . Py Lagps - Grinze. :
L] ' I ronam Shermwart. \ L andorsGranae . .
[ N Llnicre Mhtheidaris « Urdreeen . !
{ 4§ NATUR PRODUCTEN . :
L]

' ot | <Atbnster. w5 | 7 sscriien. :
F o | Bessa. & (| Banots :
i Ceasmardfpaasa . g W Flacka . -

e 3 P e Guter Getrndbodon | H

s e | G ol ol :

L (.‘,?,...-n.‘f_ o [ 5
: ; ]

vl A ) [ Ll }.n-:,.f..-. =
" el TR sl Aot !
L] v Ainoralgualle . s [l Foarcdon . H l

i Fanke wYeeayfidaen } e ' m
1 o | Sas. Kb - :
H el Baders Sule & W Ferdbaachels . 0 t
B [ sHedshabion, x| Slbligoc . ' b
o , KUNST PRODUC TEN . g
s ]
] Biohorldopad har: fab 1 W’*f”' !

: N Bergorsinfahoit. it B : . =
b i .J:m.ﬁdr uf § Mool s St frscsveh © "
] Buuteluchusampact: T | Lpicrmible :
] Biardeaasroy . Fralyrermiifls {

£l Srvillecdnndmifde . A | Safpetor seodeovg . i

Duchdrokrsy, 2 || Salzauden . v
] Eisonhammer STV JM&W:-: i
# Fisonwamnfubiiaat : S Sprivgalfibret .
] Engpeschingibe: o N Stcimbrach . [
i }'mapmv&:ﬁ‘r'-' TJ: J‘S‘rﬁm__ﬁ;rl'w'. s
2 rlashatton . i Bl lene .twum_rff - 3
™ Holtzrochen Filene Zengmmsy : :
. Kalchd revmer . ] Abllen Eeyg Hodor 2

Kohdmbromeer. Zwe | Znowwes Sponce.

e e : H
] L ANDES FIERTEL . H
: .
] H
L] B
1 ]
g ]
: ]
p ']
! | ]
L} o
; L]
™ .
b ]
! ]

L]

————e

Creats ;a I'VJI'J(N‘#M in Fien |

TEEN
hresihnet vondl 87 von Blim, Frk: von Kempen |



'l‘lllllllllllllIIl'll'llllllllllllllllllllIlllIlllIIIIIIlllllllllllllllilIIIIIIIIIIIllllllllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUI

R
L3 0 : A
llllII'IIIIlllllll.llllll'l!ll‘ o

1) s

"*--.‘-

S5O
i, R

<
4

- ZEICHEN:
| ERKL.ERUNG ..
- @ HAUPTSTADTE:

mewﬁmwtw
Vs e, V) 3
Lamdesfiestliche Maadcte .
v Rnkie: |8 fbangnen, Khintam.
Ao riabers s,
Al Sk, Fiffartr Oris.
Kot SViE . . Beobparnis s
Frrpwruniind .
& i Fias -
| i
5, oo S5
Sndelyuntndts
Afnsih wof Fait
e W i L
Fiapsd Frvirese.

Sy wmpe g

1

(Treko

e

UR = PRODUCTE .

Nl .

%
-

2o’

-
¥E

Ko s Blpnalls

e (afoopol lecak
fvggfpldRor+RoE
dne g SED e anln

ﬁggnrﬂﬁaa

KUNS
RO,

-

FEETY

> PPk ¢

\;iﬂ

Dwehsagg:

Cozecoknot o 2T I: worn Blum . Fh . wen A rgmees + "W‘l; worn . Pienee i e




[
HEEEREEEDEENEERE RN R

+
i

%, : 2
H S B EREEEEERREEEEEE R EEEEEE R RS

g
[

AE'EM B B B E'E

*

»

4 |
I
!
I
i
i

-

RUNG
& HAUP’I‘S’IADT

>0l drrerud
W Feratr,
Berdemer- Bz

3 W Brlactradriie
300 Anat

N Prssmnrgose . Lradd Kvar.
d s .m‘u\m\.:&t Loraraatfoch. .
& zxwﬂh.z“; Frarie .

all A a.my!.ﬂ‘i' el J:r AT .

e L '

LEICHEN ERKL A

t’u—ﬂ&d

KU\ ST PR.ODUC TE

L as

Feresedned Bocd T W vom Bl Frd pon Kemgrare |

£,

Zargenzelt

»‘I"-.

SelBer-Eerprard . 3
Tk Godtrek-. _
Am&nmm

A0 rar

- Ld
L} IIIIIIIIIIIIllllllllllllllllIll
I

3w rr e

»

&

g

re

Fl- 2y Fi
IIIIIII Fldnnanannnntn

FNATURooKUNST,

PRODUC TEN
KARTE

VOoN

——— —
(G rtochens s Todant Wensl Gagaimicinn. . Wi



-

- ._._ — -
F o . Ml ik " X N2 Zape 5 3 ¢ e ) o FRRRO 4 . ;
(A Ny e e oW [ ] NN R IR R A A N N e e NN N N N N N NN NN NN AN N NN AER] (SN NN NENN P,

[ Pantlich,

iz acvernr

GrEvzre  von  KERNTEN
altiracherotth s

"' ; : f'

) ¥ A i
LEICHENERKLA.}
RUNG £ s
_ & HAUPTSTAEDTE ,
:; LANVDESFURS L. ¥ . || &
:_ }fsﬁmz__--_l‘”: | £
| SEE ; y :
e Lmﬁfm er Markt 38
VN Heren ke § | vkl v
a P & W Alern Sehlere -
KAl Zrer dmts s § 3§ Erohiosan K o -
y Madl Bonc Gl Adei QBRI Y Bancal Tngpoocsrer A "y
= | Bexe Gerit Subrct. § A1l Bt Bollzme .__.,
e & || Fak Tawmd m § 2oll e Aanth -
™ sl Pout Weckeal Hirupet Sramer
N B A Ted Eiere a
N R B Y e R R L 5
5 i 1]
“d § NATUR PRODUCTE
L] Awf] Aokar. LR B : ]
tim 2 By Halon aniiroal] TE || Edie Frockes 28
= s | 2l Anbroak. w7 [ Plrokedan
2 cof] Aaloodon. S | ot commitboden "
1 Al mion bk, i Tk : L]
: . il Boges matd MJM :
\ N ol Grnderperatea ., brr 4
. i | Farmmabad Bl 2okd Becsimns »
| H l ¥ | ceanmaroanm iy reer
: Fal Jegpe W wenda ]
e ¥ N Tl e §ois ] Warmwschs S
] 3 | e nbruch.  JEO R Boren « Hon
H ¥ | Mgl 7 | menenucte i
= (] .rifm (=ia W Worsllen = '
L] g ;.m A ;::... BrXEL. ﬂp?:{xm Ju
s | sdber sdruch. Wrrzl Pt zucke : i
- e g B VENE i E o
" a4 Foruteencrnam f =l Flurirode ~ .
Bl B s | vovod mn mace | vk suke .
Flim Wl Wadkerecde M ze W Liovon Buche
| =
| #=d KUNST PRODUCTE
- el Berchtedipad, Waar £3,§ T || (oblnadrey =
. FA . B 5
a Bthon o R Z"’""“’; ATUR =0 KUNS
3 W ™ |
PG Rechgorder PRODUCTEN
Fuembommoork & u
Errerihameeer Senfueachar o, Rasrbar VON
Eanere Wazr: Jpite w Bortariker
& 5 Fo g R T »
l. ? | ciin Dok LS TRIEN
| 4i Kalkbrennen Serelk Warr ffreisat. ¢ b LA
] Y B Tiebakdabrik e ‘%’
P [ rm—— okt
Sl owr |l Ko Waor Sadreianr. Wisrer Mechien
A o [| Foinomnisborey Wosiragporber
wr f Maseolunsschorgy Wilios Sersimgretrsidior
Hi= ﬁ‘l Nagolackmeedon | Fasmgpuincr
e :
[ . LANDES KREISE e
e LAV BACHER. NEUSTAPLER ADELSBERCER
Ayret b Korain . Tut Frnin . w. Miter hron . Jmerleam . fh‘,ﬁ
| 4 e i i ee——
E:w -] }ﬁ.a.:smln von & G'raﬂ. F
| o P oder all =S’ el femel Sl cutsdie Meilen
= N e bua i . i | P e 5 . e R L
l g o - Waurbide i
'.’.lr.a-,_ll-ll-lllllll B (B T .
bl

L‘/‘I"}’f'*."“;’/"‘wﬂ I o Baie, A, va Kemepen : 5’;“&2 sy W”;_



2_indvenar bl Hev

o Aenowstve Ko

1 wrpeir Mreter

Nk

i ;ﬁme& :
§Ts FABRIKEN ra» MANT :ruu TI”PL‘I'

TRIEST: ra /)

P cmrenea makm_.:gﬁf j.riam Siremrarcyen

Flor Alwraiactsr
Greimgperre_Fabreomtur
Mazestab zu dem Grundriss . =
o W eSS~ g
Maasstab sx der Farte von %% Grad

g
[ ]

ta

S 'd__ il

i P4

2

N

A

Py

-

LY
abidil

- .
]

E_.
E
i

g
- EEEEE®
g

Frer
e

P i s AR G
ZEICHENERKLERUNG.
& HAUPTS TADTE.
B Fesrove. S SERRATEN

' NATUR vxo KUNST
PRODUCTEN

KARTE
[SEAY

FRIAUL

UND DEA

DEUTSCHEN LiTo

Frind Euodr
oL | Lok Zrakr
U

Gestoohon von' Ferni Y A
p



L
[

—

&
[z k
H B E RN EEE SN RS EE

-

..
g
o mE B

T —
10> GRS

[ ]
i | I -

_-g_

L
f;f?’ N

—T
1y & >
F Sl NEREEE N FESEERERREN

 —

5.

V) ragw ZET CHEN.

! _ei(}y.w{?

SERKIARINVG

Aireenine o Awe. |6 LY Svmnarermt

Bany door Suburtriess

e
arrctartthal® \irtin

Ak v

Ober By e ;g e Ot ek
Pt Wakaal me N Atk sa . Zorilrmmr

PrODU

" 217 P F
[ ]

(@8] HavpTsTADT] |'f | ZanEsr ST
| FESTTNG @ | Hrurry o1
Landesi’. o | crdne Panr
? prmmm— s 2 D
4 | Howrirardas et ool 8 W irbins Sobiros
& W Athorw, ot Kbare, | = B conaresir grons ory”
& | wadirer o N Zrors wandd Bosier
KA | Zromramer Jupr LY
TN Zrretrc Ord. comroml] B | Crreneneaniee

CTE.

/ B

g A 7 Togei-horscaresesived

P S R— Y P YA

Pudorrmmihte 1y | Fmiabrek o
Salrsdirey W #inds desiescroomad didireiont . -5 ¥

Wor | #ngosirdor

Il
frvh o

TR von B . i, v .ﬁm/w

it

,lll.ll..Ill.lllll'llll.ll.l‘I.lllll.I.Illl’ll.'lllllll'lll
L ? " 5

PRV

., a 7 L o3 3
N N I R R T N T N R I T T O ]

reaw

Fs

210

5

22

Y

o

fiud T L

L 4

NATUR o KUNST

VORARLBERG.

(a]

.

llllIllII’llIl‘.

PRODUCTEN
KARTE

TYROL

UND DER

lllLIIII'lll‘lllll.lllllllll]lIlllllllllllIl’IIll
{0 d L

¥ 2

5}&1‘ P . —— O



e

o &
H B B8 B8 8 sSSP B8

s
|
i o
| O
‘ 3
L]
en
. I
" ]
.Y | \J
=
]
e
gt
L]
. I
w .
B
I B
] N- =
[ » .
. N
| N
L]
F Jersrear BASKT.
da
bu
I
u
7
1]
. |
L] | i
a \ HATPTS TADT
H BTN T
v Ry Srgi L
e L v serrey Jrje ¥
| FTRREN S >
! Landesurstl:Makt §na
| '] Firre Alards - o0k
B . i Sikdsrall
lelbder 'S
_Adtne + Eobdnry -
] Abdre, Soif Profisey X
] Resir il
: M

o

o LA
=

Forr Lorzy

{

ZEICHENERKILERUVG.
e W e T

NATUR PRODUCT:

gre

LA

—

o ,. 153 " i 3
NI R N N A R AN N N N RN NN N R RN RN O EEE]

(] '
VP HOFEN \.,

PR B

A zf Tk | B PSR
Vot 1 e arrzrmnt s Kiw it o T
Plort B {| sl e e Wozrveniied
Forrnihinse B
Ficaevenriasthr B ||| At
Sk Py BT avE——
Ll Zarueche ¥ Laiyp-dopparant

Maasstab von Fa crad,

T irerelisrrare o

| Elvevs Bibiorvss sn e iiont

b

S Bl vhirwok
[ e
Eun&!u.n-kf‘

PR

3 - e S 7 X TrorE 5, g, #, > &
(N R N RN RN Oy N N NN AR N NN N RN N RN S Ny R e N AN N R N Y R R N R RN RNy

INST PRODUCTY
s 3

/5 L e
& R T

£

2
openn’

3]

e
i
i=

S povp

5wy il Pirredde Xrecix

R
[ N B N N E ]

v
R

i

PRODUCTEN - EREH™ |

Jﬁagu,w# i I :

.‘;f‘:’.,;f‘i;p,.,.\ ' . KARTE . }
i Beaitor e\ : 3

= VORDER

3 Thowre e T o om

el . Faramehoppunk
fzél:’:hsrm ade Qonerer,
AN UERETNG. || e st grons A baeitoncit
A by wnd el ilon. puBTCLS GO ]
b . otz gkl albe meel, prosc : {
o gu Bk Badn § st rodlh afwsewrem Bavet

Sasmter pomy BN oore Biore. Frds. wonr_Korrgreri .

etk oo Bormant gw Brew |



y NI
R
T 3 5 A 34 20 =
".'.l'..'ll.lll'.'."' FRRRRABR AR EREERD RN 'l.': (A NE | ] llll[l"
] . . 4
i " . .
L& Aa
& ]
: N
| ']
n
s TR o -\ S _\
[ ook ANMERKDNG. >
[ ] /I
; 7 ’ - PRAG mm HAUPTSTADT Tov Bomueny
y _ A r TN Irr
q N ATUR v~p KZJ“ A \ comoahals s F Fiirtiel, ads (£ 8 i Sevivn S Al Sidor VE,
- o BN e B (TF Fndahiitor Tirin! snshalte 20 Poierrare. s
{ AT T = PRtz Resnems dor ; V7 Zrneur Toviron: , 4fe>
(i, PRODUCTEN e gt o s o
S | i =y . wemar Pdonnnhe, comon Fdamiondofr, corer Firmerter dov o
. f !{L : r,." [1‘1 RTE At homer Wit &KJZ@;‘;&J .
H L & 4 = s =i vy o weidndokon tadiookon darnoerder pra Fdpeide
L T r ¥ £
| | LEITIHENERIT.ARUNG. i‘? (-_ . m@ AR LKDOMERZIAL PROFESSENISTEN, FABEEEN
| B - v N/ LHANTFALTEREA ol
| ) @J.{A[T‘I'SI."LDT | )é{;a gﬁu\/ et 1 Liewiore. T Pigpernahe.
_a_., | ¢ |25, I@]ﬁ@m:mﬂ;m) AT, "‘Em’
e 22 i NORDEN.
B .. :
" 8 s Alnndin
ajily
- e Sprapz Kgmoder,
| Fairber aller_drten. ot 2. Compositivas Selrceity
A | :
5]
L]
g
L]
Fosiasgorbor
s . me-n:fénb P’a&'pﬂwwair_
| Firare o P -
g Lok s itodh awie :.?rm s
1]

i3 T —
N N W m m W

2l

(-3

0

g 0
|G "
|. .
.i




bl a5

e S TR
PRI riiannIes el ve e

7 P AR - Al 2 T o ”
=R [ T e T T O T A N i

CRANLE

PRODUCTEN
JARTE

MAHREN, .
ESIEN,

E

_—
=

ArmErkunG. |
Ay [N o e rienanr MARENN
B crrctorwrrine s Admint medlir-ascnchlassctiors
Landias Guberrummes, mwas Brrwn dudpelo|
Latirries Goraciiy , aar e rorady o ol Bl
sacr Kroar, aor Buartoal invadlors Dgviny, oor B
B racihriechon fumidraditen, wd aives Frdln
ey S {f(é\':‘ﬂ"m{.cw e s eclen
Spneckinins und CoREGions Himdole. and =ik,
SN Lo apier o wredhnlicheon wadiiolen Gea
SR Fos et vatone $Lenaon. meat *bezcainotrn
. ot 5 e ifeederror .

s
: NATUR PRODUCTE .
@ § Golrarad W F?{;-TJICI;: Todindbirer
Griznalon N Pt sl Wpirdirse
et W GoridPs Py [ AT
Hagnii " M‘:ﬁ‘m | Brereorsrahe-
A Frrnarrares
: ﬁfmﬁd)) Lotz Godune Za

: flﬁ?}!ﬁw—/x / Zreerhd
Anacr, e Sokaar Fpurbt

Td‘iﬂﬂvs&-

Thzorgarson

. E e
=

o
L]

T
-

_.ﬁi.r.smim
Bard . mspar
Boroantrery

| Biiegr Aredrach
v N Bodubere

A
Goerenadbivd
Erramadl recreenen

Gold T Moo

T PRODUCEE.

N= o

L

o

il £ carzeene St aergey]
| zsachenntarrend

& WPt Flrylomrson
PN ohantir. va Mandbes it |

23

o enreer ek W vart Bbeme, Frfh - vcw:r-"wjrar - %_'yav,s.“ S e

et e







Wy

o
r

|
7%% .(./MH {"{'

| i
B o (ht ) FTNE (fm'*) !
| | et 72 (0ot 43) Kt

S »cﬁ;ﬂr“l JMf
p | Jo e =






	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Geographisch statistische Übersicht der österreichischen Staaten
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Historische Übersicht des Hauses Österreich
	[Seite]

	Niederösterreich oder Erzherzogthum Österreich
	[Seite]
	[Seite]

	Innerösterreich
	[Seite]
	[Seite]

	Grafschaft Tyrol oder Ober -- Österreich und Vorarlberg
	[Seite]
	[Seite]

	Vorderöstreich oder die Vorlande
	[Seite]

	Königreich Böhmen
	[Seite]
	[Seite]

	Markgrafthum Mähren und Herzogthum Schlesien
	[Seite]
	[Seite]

	Karte
	Generalcharte der oesterreichischen Staaten
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Oesterreich unter der Ens
	[Seite]

	Grundriss der Kais. Königl. Residenstadt Wien
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Oesterreich ob der Ens
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Steyermark
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Kaernten
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Krain
	[Seite]

	Grundriss der Stadt und dfes Freyhafens Triest / Natur und Kunst Producten Kartevon Friaul und der deutschen Litorale
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Tyrol und dem Vorarlberg
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Vorderoestreich
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Böhmen gegen Norden
	[Seite]

	Natur und Kunst Producten Karte von Mähren und Schlesien
	[Seite]


	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


